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Seit 2008für Sie da!

Seit 2008

Lieferservice 
& Abholservice 

JETZT NEU: App nutzen und 
5 € Gutschein erhalten - Code PIZZA

Raiffeisenstraße 16 ·  64347 Griesheim

PIZZA, PASTA, BURGER, 
SCHNITZEL, INDISCH

Kostenlose Lieferung 
bei telefonischer Bestellung

Tel. 06155 / 2389
Mo.-Fr.: 10:30 – 23.00 Uhr 

Sa., So. & Feiertag: 12.00 – 23.00 Uhr

Jetzt 10% sparen unter
www.pizza-dhillon.de

©

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- u.
 Lackierarbeiten
• Laminat- u. Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Bensheim  Tel.: 06251/787811

info@gaertner-verputz.de
www.gaertner-verputz.de

 Außenputz
Qualität seit 1998

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

www.kfz-ankauf-24h.de

WIR KAUFEN
JEDES

FAHRZEUG
ZUM BESTEN

PREIS!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

ALLES ANBIETEN
SOFORT BEZAHLUNG
Jederzeit erreichbar Mo. - So.

0176/11199111
06157/8085654

Robert-Bosch-Str. 4, 64319 Pfungstadt

!

AUTO
ANKAUF
100% HÖCHSTPREISE
KAUFEN ALLE AUTOS

Alle Marken! Alle Modelle!
PKW‘s, Busse, Geländewagen,

Wohnmobile, Wohnwagen,
Unfallwagen, auch ohne TÜV, 

Getriebeschaden, Motorschaden.

WIR KAUFEN ALLES
ZAHLEN SOFORT
B A R G E L D
Immer erreichbar, 24h Mo. - So.

06157 8018572
0171 8181110

!

Zäune · Gitter · tore

Draht-Weissbäcker KG

Steinstr. 46–48, 64807 Dieburg

Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de

E-Mail: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore

· Schiebetore · Drehkreuze

· Schranken · Türen · Gabionen

· Pfosten · Sicherheitszäune

· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune

· sämtliche Drahtgeflechte

· Alu-Toranlagen · Rankanlagen

· auch Montagen
· auch Privatverkauf

1.300.000 m Draht

und 1800 Türen und

Tore immer an Lager!

Elektroinstallation
Photovoltaikanlagen
zu super Preisen
WW-Wärmepumpen
Klimaanlagen

Meisterbetrieb - Elektrotechnik - Kältetechnik 

WWW.KUECHENKEIE.DE

KÜCHEN KEIE WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel: 0 61 51 / 9283 - 0
weiterstadt@kuechenkeie.de

Beim Kauf deiner frei geplanten Küche ab einem Wert von 8.000 €.
1) Gültig bei allen frei geplanten Einbauküchen im Aktionszeitraum vom 01.11.2026 bis 30.11.2026. Nur bei Neuaufträgen.

CASO AIRFRY UND
PIZZACHEF 149 €!*

NOVEMBER-AKTION

#Pizzaliebe

DEIN NEUER 
KÜCHENHELD IST DA!

STEINARBEITSPLATTE 
IM WERT 

VON 2.500 €!1)

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG

ZUM BESTEN PREIS!

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

 06157/8085654 o. 0176/11199111
A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt

a.g.automobile1@web.de • www.kfzankauf24.de

PKW GELÄNDEWAGEN

UNFALLWAGEN

BUSSE

WOHNMOBIL MOTORRAD

JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND

Vom Hessentag zur Ninja-EM
Luca Dolcimascolo aus Pfungstadt gilt als großes Nachwuchstalent
Pfungstadt (rd). Was vor drei 
Jahren auf dem Hessentag in 
Pfungstadt mit ein paar Hin-
dernissen begann, hat sich 
für Luca Dolcimascolo zu 
einer echten Leidenschaft 
entwickelt. Damals entdeck-
te der heute 14-Jährige seine 
Begeisterung für den Ninja-
Sport. Inzwischen gehört er 
zu den erfolgreichen Nach-
wuchsathleten seiner Alters-
klasse und steht vor einer 
ganz besonderen Heraus-
forderung: Vom 30. Oktober 
bis 1. November nimmt er im 
tschechischen Pilsen an der 
Ninja-Europameisterschaft 
teil. Dort wird er für Deutsch-
land an den Start gehen. 
„Seine Leidenschaft für den 
Ninja-Sport hat Luca auf dem 
Hessentag 2023 in Pfungstadt 
so richtig entdeckt“, erinnert 
sich seine Mutter Denise Dol-
cimascolo. Zwar kannte ihr 
Sohn die spektakulären Hin-
dernisparcours bereits aus 
dem Fernsehen, doch selbst 
an den Geräten zu hängen, 
zu springen und seine Ge-
schicklichkeit auszuprobie-
ren, war etwas ganz anderes. 
Als noch im selben Jahr das 
Trainingszentrum „Ninja 
Skillz“ in Weiterstadt eröffne-
te, war für Luca schnell klar, 
dass er diesen Sport intensi-
ver betreiben wollte.
Seither hat sich einiges ge-
tan. Zwei- bis dreimal in der 
Woche fährt der Pfungstädter 
zum Training nach Weiter-
stadt. Zwischen fünf und acht 
Stunden verbringt er dort wö-
chentlich damit, seine Kraft, 
Koordination und Technik zu 
verbessern. Besonders reizen 
ihn die ständig wechselnden 
Herausforderungen. „Am 
Ninja-Sport begeistern mich 
besonders die Herausforde-
rungen, immer neue Hinder-
nisse zu schaffen, die weiten 
Sprünge und die Koordina-
tion und Konzentration, die 
man dafür braucht“, erzählt 
Luca.
Wer beim Ninja-Sport erfolg-
reich sein möchte, braucht 
neben starken Armen und 
einer guten Körperbeherr-
schung auch Geduld und 
mentale Stärke. Nicht jedes 
Hindernis gelingt auf Anhieb. 
Das hat Luca selbst erfahren. 
Während ihm die sogenann-
te Himmelsleiter inzwischen 
besonders gut liegt, hatte er 
mit der Flying Bar zunächst 
seine Schwierigkeiten. Doch 
durch regelmäßiges Üben 
konnte er auch dieses Hin-
dernis meistern. Gerade 
solche Erfolgserlebnisse 
motivieren ihn, immer wei-
terzumachen.
Dass sich sein Training aus-
zahlt, zeigen die zahlreichen 
Erfolge, die Luca in diesem 
Jahr feiern konnte. Bei den 

OG Youth Games im Febru-
ar und bei den Ninja Skillz 
Games im März und Septem-
ber sicherte er sich jeweils 
den ersten Platz. Auch bei 
der zweiten Ninja-Bundes-
liga in Bonn sowie den Pugi-
list Ninja Games in Bruchsal 
stand er ganz oben auf dem 
Siegertreppchen. Hinzu ka-
men weitere Podestplätze bei 
verschiedenen Wettbewer-
ben. Seine guten Leistungen 
im Ranking der Interessen-
gemeinschaft Ninja-Sport 
(IGN) ermöglichten ihm 
schließlich die Qualifikation 
für die Europameisterschaft.
Für seine Familie ist das ein 
ganz besonderer Moment. 
Mutter Denise weiß schließ-
lich, wie viel Zeit, Training 
und Ausdauer ihr Sohn in 
seinen Sport investiert. Die 
Familie unterstützt ihn da-
bei nach Kräften. Fahrten zu 
Wettkämpfen und Trainings-
einheiten gehören ebenso 
dazu wie das Anfeuern am 
Parcours, das Bereithalten 
von Wasser und Griffpulver 
oder das Filmen seiner Läufe.
Neben all den sportlichen 
Ambitionen bleibt natürlich 
auch die Schule wichtig. Luca 

besucht die neunte Real-
schulklasse der Friedrich-
Ebert-Schule in Pfungstadt. 
Training, Wettkämpfe, Haus-
aufgaben und Freizeit unter 
einen Hut zu bringen, erfor-
dert deshalb eine gute Orga-
nisation. Dabei kann sich der 
Jugendliche auf seine Familie 
verlassen.
Seine Mutter freut sich nicht 
nur über die sportlichen Er-
folge. Sie beobachtet auch, 
wie positiv sich ihr Sohn 
durch den Ninja-Sport ent-
wickelt hat. Er sei selbst-
bewusster geworden und 
habe gelernt, besser mit 
Leistungsdruck umzuge-
hen. Für ihn sei das Training 
mittlerweile „der perfekte 
Ausgleich zum Alltag“. Dass 
Luca inzwischen auch vor 
Fernsehkameras steht, ist 
eine weitere spannende Er-
fahrung. Bei der Ninja War-
rior Kids Academy konnte er 
bereits kennenlernen, wie es 
ist, unter Beobachtung einen 
Parcours zu absolvieren. 
Anfangs war die Aufregung 
groß, doch mit Unterstüt-
zung seines Coaches Püppi 
fand er zunehmend Sicher-
heit. Auch ein KiKA-Team 

hat den jungen Sportler be-
reits begleitet.
Jetzt richtet sich sein Blick 
allerdings ganz auf die be-
vorstehende Europameister-
schaft. Bei der Vorbereitung 
konzentriert sich Luca be-
sonders auf Schnelligkeit, 
Technik und mentale Stärke. 
Schließlich können bei ei-
nem Wettkampf schon kleine 
Fehler darüber entscheiden, 
ob ein Hindernis gelingt oder 
ein Lauf vorzeitig endet. Sein 
Wunsch für Pilsen ist deshalb 
vor allem, seine Leistung ab-
rufen zu können, Spaß zu ha-
ben und möglichst weit vor-
ne zu landen.
Und nach der Europa-
meisterschaft? Auch dafür 
hat Luca bereits Pläne. Er 
möchte sich im Ninja-Sport 
weiterentwickeln und mit 
16 Jahren selbst bei Ninja 
Warrior antreten. Bis dahin 
werden sicherlich noch viele 
Hindernisse auf ihn warten. 
Anderen Kindern und Ju-
gendlichen, die mit dem Ge-
danken spielen, den Sport 
einmal auszuprobieren, 
macht er Mut: „Probiert es 
aus. Traut euch, jeder kann 
es schaffen.“

Luca Dolcimascolo trainiert seinen Ninja-Sport mehrmals wöchentlich intensiv. � Foto: Wetzel
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KFZ verkaufen! Schnell und bequem
ANKAUF ALLER FAHRZEUGE

AUTOPARK GERNSHEIM
Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile

* Firmenfahrzeuge * Nutzfahrzeuge *
Unfall-, Motor- oder Getriebeschaden

* Seriöse Abwicklung * Sofortige Abmeldung *
Tel. 0 62 58 / 37 73, Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! Whatsapp/SMS möglich
Robert-Bunsen-Str. 5a, 64579 Gernsheim

Ab sofort - Kundendienst jetzt 
auch in Ihrem Gebiet!

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST
Reparatur | Beratung | Verkauf
Repariere Hausgeräte aller Marken

THOMAS WOLF  
Wilh.-Leuschner-Str. 85 | 64347 Griesheim 

0 61 55 / 66 50 96 | info@hausgeraetetw.de 

www.hausgeraetetw.de

Lokalzeitung für
smarte Leser

Jetzt kostenlos abonnieren und schon am 
Freitagmittag Ihre Lokalzeitung digital lesen! 

Senden Sie uns hierzu 
eine E-Mail an
info@plegge-medien.de

mit dem Betreff:
E-Paper Pfungstädter Woche

Gebannt auf Silberscheibe
DVD-Abend bei Eschollbrücker Wanderabteilung

Eschollbrücken (red). 18 
Wanderinnen und Wande-
rer der Wanderabteilung des 
TSV Eschollbrücken ließen 
bei einem Filmabend im 
Nebenraum der Vereins-
gaststätte kürzlich die Höhe-
punkte des vergangenen Jah-
res Revue passieren. Gerhard 
Quick hatte insgesamt zehn 
Wanderfilme aus dem Jahr 
2025 zusammengestellt, von 
denen die letzten vier gezeigt 
wurden. Für seine langjähri-
ge Arbeit erhielt er vom Ab-
teilungsleiter als Dankeschön 

ein kleines Präsent. Den Auf-
takt bildete ein Film über den 
Besuch der Rosenhöhe mit 
Mausoleum am Tag des of-
fenen Denkmals. Es folgten 
Aufnahmen der traditionel-
len Suppentour, deren Erlös 
zum Erhalt der 100-jährigen 
TSV-Halle beitrug, sowie der 
Wanderung nach Beerfurth 
mit Besuch der bekannten 
Lebkuchenbäckerei. Den Ab-
schluss bildete ein Rückblick 
auf die Adventswanderung 
mit musikalischem Jahres-
ausklang.

Nach dem gemeinsamen 
Abendessen beim griechi-
schen Vereinswirt Dimitri 
wurde auf Wunsch der Teil-
nehmenden zusätzlich der 
erste Wanderfilm des Jahres 
2026 über eine Tour auf dem 
Kühkopf gezeigt. Trotz eini-
ger kurzfristiger krankheits-
bedingter Absagen war der 
Filmabend gut besucht, be-
richtet der TSV. Die Organi-
satoren Gabriele und Hans-
Dieter Quick freuten sich 
über die positive Resonanz 
der Teilnehmenden.

Filmisch festgehalten, ließen die Teilnehmenden des DVD-Abends das Erlebte noch einmal Re-
vue passieren. � Foto: Quick

Pfungstadt (red). Zum traditionellen Kürbisfest der Naturfreunde kamen am vergangenen 
Samstag insgesamt 80 Besuchende, darunter 40 Kinder, am Moorhaus zusammen. Im Mittel-
punkt standen das Kürbisschnitzen und verschiedene Bastelangebote. Mit viel Fantasie und 
Geschick gestalteten die Kinder lustige und schaurige Kürbisgesichter sowie kleine Spinnen und 
Spinnennetze. Mit Einbruch der Dunkelheit wurden die selbst geschnitzten Kürbisse beleuchtet 
und sorgten rund um das Moorhaus für eine herbstliche Atmosphäre. Besonders beliebt war 
bei den Kindern auch das Spielen auf dem Spielplatz im Dunkeln. Am Lagerfeuer versammel-
ten sich die Teilnehmenden anschließend zum gemeinsamen Stockbrotbacken und ließen den 
Abend gemütlich ausklingen. � Foto: Baier

Gruselig geschnitzte Geister
Pfungstädter Naturfreunde hatten zu Kürbisfest geladen

Bei den Hügeln
SV Hahn wandert in Rheinhessen
Hahn (red). Die Wander-
abteilung des SV Hahn lädt 
für Sonntag, 8. November, 
zu einer Wanderung auf der 
„Hiwweltour Westerberg“ bei 
Ingelheim ein. Die 11,8 Ki-
lometer lange Rundwande-
rung unter Leitung von Sylvia 
Beutl-Salzer führt durch die 
abwechslungsreiche Hügel-
landschaft Rheinhessens mit 
Weinbergen, Wäldern und 
kulturellen Sehenswürdig-
keiten.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am 
Parkplatz des Einkaufsmarkts 
„Waurig“ in der Eicher Straße 
in Hahn. Nach rund 60 Kilo-
metern Anfahrt beginnt die 
Wanderung gegen 11 Uhr am 
Sportplatz in Großwintern-
heim. Die Strecke führt zu-
nächst entlang der Selz durch 
das Landschaftsschutzgebiet 
Gartenwiese und anschlie-
ßend durch Weinberge, Wie-
sen und Waldpassagen am 
Westerberg. Der einzige grö-
ßere Anstieg führt über 160 

Höhenmeter zur Dr.-Wal-
ter-Zoth-Hütte, wo eine län-
gere Rast vorgesehen ist. Ein 
kultureller Höhepunkt ist das 
Schloss Westerhaus mit sei-
nen Weinbergen, das sich im 
Besitz der Familie von Opel 
befindet. Durch historische 
Hohlwege geht es zurück 
zum Ausgangspunkt.
Für die rund vierstündige 
Wanderung ist eine norma-
le Grundkondition ausrei-
chend. Festes Schuhwerk 
wird empfohlen. Da unter-
wegs keine Einkehrmöglich-
keiten bestehen, sollten die 
Teilnehmenden ausreichend 
Rucksackverpflegung und 
Wechselschuhe mitbringen, 
empfiehlt der SV Hahn. Die 
Schlussrast findet bei „Willi 
Tell“ im Schützenhaus in In-
gelheim statt. Die Rückkehr 
nach Hahn ist gegen 19.30 
Uhr geplant. Gäste sind will-
kommen. 
Weitere Infos: svhahn.de, 
(0170) 1881206

Schöne Saiten
Kammermusik-Festival in Jugenheim
Jugenheim (red). Der Ver-
ein Kultur im Schloss Heili-
genberg lädt in Zusammen-
arbeit mit dem Geigenbauer 
Wolfgang Kury wieder zum 
Kammermusik-Festival an 
Samstag und Sonntag, 7. und 
8. November, im Gartensalon 
von Schloss Heiligenberg ein.
Zur Eröffnung spielen die 
Geigerin Elena Graf und der 
Pianist Moritz Winkelmann 
am Samstag um 19 Uhr. Prä-
sentiert werden die Sonate 
für Violine und Klavier Nr.1 
G-Durvon Johannes Brahms, 
Drei Romanzen für Violine 
und Klavier Op. 22 von Clara 
Schumann und Sonate für Vi-
oline und Klavier Nr. 2 d-Moll 
von Robert Schumann. 
Am Sonntag findet ab 11 Uhr 
ein Werkstatt-Symposium 
statt. Die Teilnehmenden ha-

ben dabei die Möglichkeit, 
die Klang-Welten von Stradi-
vari- und Guarneri-del-Ge-
sù-Geigen kennenzulernen. 
Teil der Veranstaltung ist ein 
Klangbeispiele-Konzert mit 
vier Geigennachbauten, prä-
sentiert durch Elena Graf. 
Begleitet wird sie auch hier 
von Moritz Winkelmann. Um 
15 Uhr folgt ein Vortrag von 
Wolfgang Kury mit dem Titel  
„Klangsystem und Klangcha-
rakter“. In der anschließen-
den Diskussion werden die 
Schwierigkeiten und Heraus-
forderungen besprochen, den 
eigenen Klangpartner zu fin-
den.
Der Eintritt am Sonntag ist 
frei, um Spenden wird gebe-
ten.
Karten: 
schloss-heiligenberg.de  

Kultur am Freitag
Kirchengemeinde lädt zu Konzert
Jugenheim (red). Für Frei-
tag,6. November, lädt der 
Arbeitskreis Kirche und 
Kultur mit dem Förderkreis 
Jugenheimer Bergkirche zu 
einer Veranstaltung in der 
Reihe „Kultur am Freitag-
abend“ ein. Der Abend ist 
dem Theologen und Dichter 
zahlreicher Kirchenlieder, 
Paul Gerhardt, gewidmet. 
„Mit Auszügen aus einem 
kleinen Chorprojekt ‚Mei-
nes Herzens Lust‘ von Fa-
bian Vogt (Text) und Peter 
Krausch (Arrangements) 
sowie weiteren Texten wol-
len wir vom bewegten Le-

ben des Dichters hören und 
natürlich seine großartigen 
Lieder erleben“, erklärt die 
Gemeinde in einer Presse-
meldung.“ 
Monika Hölzle-Wiesen leitet 
ein kleines Gesangsensemb-
le, das am Klavier von Anna-
Maria Klingmann begleitet 
wird. Claudia Müller-Eber-
le wird über das Leben von 
Paul Gerhardt erzählen.
Die Veranstaltung findet im 
evangelischen Gemeinde-
haus in Jugenheim, Linden-
straße 6, statt und beginnt 
um 19.30 Uhr, Einlass ist ab 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Zeitungsleser wissen mehr!
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Individuell für Sie angefertigte 
Maßeinlagen in 12 bis 24 Stunden!
Einlagenversorgung für Arbeits-Sicherheits-
 schuhe nach DGUV-Regel 112-191.

• Diabetes adaptierte Fußbetteinlagen
• Kompressionsstrümpfe/Bandagen

Öffnungszeiten: Mo., Di. + Do. 10 - 12.30 + 15 - 18 Uhr
Mi. 10 - 12.30 Uhr • Termine bis 21.30 Uhr möglich!

KurtKurt

Reichl
Besser gehen, besser stehen!

KidsDay - Eishockey zum Anfassen
4.11.2026, 17.15 Uhr - 18.00 Uhr

in der Eissporthalle Darmstadt, 
Alsfelder Str. 45, Darmstadt-Nord

(Treffpunkt für interessierte Jungen und 
Mädchen um 16.45 Uhr im Foyer)

Keine Vorkenntnisse erforderlich, 
Ausrüstung kann vor Ort ausgeliehen werden.

Service ab 89 €
Jetzt Termin vereinbaren! Sprechen Sie unser Team an.

Wir suchen Zeitungs-Zusteller!
Für unseren Vertriebspartner suchen wir  

zuverlässige Personen für die Zustellung der

Pfungstädter Woche 
in Pfungstadt sowie die Ortsteile 

Eschollbrücken und Hahn. 
Die Verteilung findet jeden Samstag-Mittag für  

2 - 4 Stunden (bis 18 Uhr) statt.
Jetzt Zusteller werden und dazu verdienen! 

Einfach anrufen - 0 62 58 / 933 60 
oder per email: info@plegge-medien.de

KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, 
Wohnwagen, Oldtimer, Traktoren, Bagger.

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6 08 69 88 • 0173 - 3 08 74 49

Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal)

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,

Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.
Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.

24 Stunden erreichbar!

06157 / 9 16 80 06 • 0177 / 3 10 53 03

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen, Wohnmobilie etc. für 

Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise - sofort Bargeld, 
bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151 / 71 87 23 06
Tel.: 0 62 58 / 5 08 99 21

Ausbau der Ionenautobahn
Neue 380-Kilovolt-Stromtrasse offiziell in Pfungstadt eingeweiht
Pfungstadt (rd). 66 Kilo-
meter, 380.000 Volt und eine 
Investition von rund 400 
Millionen Euro: Zwischen 
Urberach und Weinheim ist 
eines der wichtigen Netz-
ausbauprojekte der Region 
abgeschlossen. Am 22. Okto-
ber wurde die neue Höchst-
spannungsverbindung auf 
dem Betriebsgelände der 
Amprion GmbH in Pfung-
stadt symbolisch in Betrieb 
genommen. Sie soll dafür 
sorgen, dass künftig deutlich 
mehr Strom zwischen dem 
Rhein-Main-Gebiet und Ba-
den-Württemberg transpor-
tiert werden kann.
Was nach Masten, Leitungen 
und Technik aussieht, hat 
Bedeutung für den Alltag. 
Denn mit der Energiewende 
wachsen die Anforderungen 
an das Stromnetz. Wind- und 
Sonnenenergie werden nicht 
immer dort erzeugt, wo sie 
gebraucht werden. Zugleich 
steigt der Strombedarf durch 
Elektrofahrzeuge, Wärme-
pumpen und die Elektrifi-
zierung der Industrie. Damit 
die Energie zuverlässig an-
kommt, müssen bestehende 
Verbindungen leistungsfähi-
ger werden.
Genau hier setzt das Pro-
jekt des Übertragungsnetz-
betreibers Amprion an. Die 
bisherige 220-Kilovolt-Ver-
bindung zwischen den Um-
spannanlagen Urberach, 
Pfungstadt und Weinheim 
wurde auf 380 Kilovolt aus-
gebaut. Die Trasse ist Teil 
einer wichtigen Nord-Süd-
Verbindung des deutschen 
H ö c h s t s p a n n u n g s n e t -
zes. Die höhere Spannung 
schafft zusätzliche Trans-
portkapazitäten und soll 
Versorgungssicherheit wie 
wirtschaftliche Entwicklung 
der Region stärken.
Für den Ausbau wurden 
überwiegend vorhandene 
Trassenräume genutzt. Statt 
neue Schneisen zu schlagen, 
modernisierte man Leitun-
gen und Masten innerhalb 

bestehender Korridore. Die 
Arbeiten unterschieden sich 
je nach Abschnitt.
Zwischen Urberach und 
Griesheim wurden auf einer 
Länge von 27 Kilometern die 
Leiterseile ausgetauscht. Die 
vorhandenen Masten konn-
ten stehen bleiben. Anders 
auf dem 7,5 Kilometer langen 
Abschnitt zwischen Gries-
heim und Pfungstadt: Dort 
entstanden 23 zusätzliche 
Strommasten parallel zu zwei 
bestehenden Leitungen, ein 
weiterer Mast wurde ersetzt. 
Den umfangreichsten Mas-
tentausch gab es zwischen 
Pfungstadt und Weinheim. 
Auf 31,5 Kilometern wichen 
111 ältere Masten insgesamt 
88 neuen. So konnte die Füh-
rung der Stromleitungen in-
nerhalb einer bestehenden 
Trasse neu geordnet und op-
timiert werden.
Hinter dem fertigen Lei-
tungsabschnitt steckt eine 
aufwendige Bauleistung. 
Nach den Angaben zum Pro-
jekt wurden mehr als 9300 
Kubikmeter Beton verarbei-
tet und über 2000 Kilometer 

Leiterseile verlegt. Zeitwei-
se arbeiteten mehr als 220 
Monteure gleichzeitig an der 
Umsetzung. Auf Teilen der 
Strecke kommen sogenannte 
Viererbündel zum Einsatz: 
Vier parallel geführte Leiter-
seile je Phase ermöglichen 
eine hohe Stromübertragung 
und können zugleich Über-
tragungsverluste sowie die 
typischen Knistergeräusche 
reduzieren.
Auch Pfungstadt selbst kann 
von den Veränderungen pro-
fitieren. Im Gewerbegebiet 
werden alte 110-Kilovolt-
Masten zurückgebaut. Die 
frei werdenden Flächen be-
ziehungsweise die geänder-
te Leitungsführung eröffnen 
der Stadt zusätzliche Mög-
lichkeiten, das Gebiet künf-
tig weiterzuentwickeln. Der 
Netzausbau ist damit nicht 
nur ein technisches Großpro-
jekt, sondern berührt auch 
konkrete Fragen der kommu-
nalen Planung.
Bis zur Fertigstellung war es 
ein langer Weg. Bereits 2013 
wurde die energiewirtschaft-
liche Notwendigkeit des Vor-

habens gesetzlich festgestellt. 
Der schrittweise Ausbau be-
gann im Oktober 2023. Ur-
sprünglich war eine frühere 
Inbetriebnahme vorgesehen, 
doch schwierige Boden- und 
Wetterverhältnisse sowie 
rechtliche Verfahren verzö-
gerten die Arbeiten. Mit der 
symbolischen Inbetriebnah-
me im Oktober 2026 ist nun 
ein entscheidender Abschnitt 
der Verbindung abgeschlos-
sen.
Damit endet der Ausbau 
der Nord-Süd-Achse aller-
dings noch nicht. Südlich 
von Weinheim setzt der 
Übertragungsnetzbetreiber 
TransnetBW die Arbeiten 
in Richtung Karlsruhe fort. 
Die fertiggestellte Verbin-
dung zwischen Urberach 
und Weinheim bildet somit 
einen Baustein eines grö-
ßeren Netzausbaus, der die 
Stromversorgung auch in den 
kommenden Jahrzehnten auf 
neue Anforderungen vorbe-
reiten soll. Die neuen Masten 
sind auf eine Nutzungsdauer 
von bis zu 100 Jahren ausge-
legt.

Sie gaben symbolisch die neue Stromtrasse frei, von links: Simone Roth, Projektleiterin Ampri-
on GmbH; Horst Knell, Erster Stadtrat Pfungstadt; Axel Nickel, Leiter des Bauamts und Ge-
schäftsführer der Stadtentwicklungsgesellschaft Pfungstadt; Katrin Hilmer, Geschäftsführerin 
Amprion GmbH. � Foto: Amprion

Vor allem bei Pfungstadt wurden viele ältere Strommasten im Rahmen des Bauprojekts gegen neue Pendants ausgetauscht, 
deren Leiterseile eine große Menge Strom über lange Strecken übertragen können. � Foto: Ritzert/Deichert

Bilanz bei den 
Tierschützern
Pfungstadt (red). Am Sonn-
tag, 22. November, findet um 
14 Uhr die nächste ordent-
liche Mitgliederversamm-
lung des Tierschutzvereins 
Pfungstadt und Umgebung in 
den Räumen des Vereins der 
Hundefreunde, Christian-
Meid-Straße 33, statt, heißt es 
in einer Pressemitteilung. Be-
suchende seien willkommen.

Im Winter 
früher los
Pfungstadt (red). Der Frau-
enspaziergang am ersten 
Freitag im Monat mit nächs-
ter Ausgabe am 6. November 
wird in der Winterzeit auf 15 
Uhr vorverlegt, berichtet die 
Frauen- und Gleichstellungs-
beauftragte der Stadt, Vivian 
Groapa. Treffpunkt ist am 
Naturfreundehaus, bei Regen 
fällt der Spaziergang aus, an-
melden muss man sich nicht. 
Frauen aller Generationen 
seien willkommen, so Groapa.

Faire Sache,  
heißes Getränk
Pfungstadt (red). Für Sams-
tag, 7. November, lädt der 
Pfungstädter „Fairein“ von 
9 bis 12 Uhr zum Kaffee-
trinken auf seinen Stand am 
Wochenmarkt ein. Fairen 
Mühlenkaffee gibt es dabei 
kostenfrei zum Probieren, 
ebenso wie eine kleine Aus-
wahl fair gehandelter Pro-
dukte zum Kaufen.
Weitere Infos: 
fairein-pfungstadt.de

Kunst  
und Gestalt
Pfungstadt/Frankfurt am 
Main (red). Der Kulturkreis 
Darmstadt-Dieburg unter-
nimmt am Samstag, 28. No-
vember, eine Fahrt ins Stä-
del-Museum in Frankfurt, 
um sich dort geführt die Aus-
stellung „Maria Magdalena – 
Sin, Pray, Love“ anzusehen. 
Abfahrt ist um 13.45 Uhr am 
Bahnhof Pfungstadt, die Füh-
rung durch die Ausstellung 
beginnt um 15.30 Uhr, zurück 
soll es um 18 Uhr gehen.
Anmeldung und weitere In-
fos: (06157) 3359
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Persönliche Beratung zur 
Bestattungsvorsorge
Individuelle Gestaltung von 
Abschieden und Trauerfeiern
Begleitung und Soforthilfe
im Sterbefall
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Wir haben Abschied genommen von 

Helmut Sturm
* 5.4.1941    † 9.10.2026

In stillem Gedenken
Inge

und alle Angehörigen
Andreas und Tobias mit Familien

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung fanden im 
engsten Kreis auf dem Friedhof in Pfungstadt statt.

64319 Pfungstadt, Müller-Guttenbrunn-Straße 24

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die ihre Verbundenheit in Wort, Schrift 
sowie Zuwendungen für Grabschmuck beim Heimgang 
unserer lieben Mutter 

 

Pfungstadt, im Oktober 2026 
 

 

Im Namen der Angehörigen: 

Doris Schmidt 
Diana Heléne 
 

 

zum Ausdruck brachten, sowie denen, die sie zu ihrer 
letzten Ruhestätte begleiteten. 

 
 
 

Edith Diehl 
 

Ehrendes Gedenken

Wir trauern um unseren langjährigen Rechner und Vorstands-
kameraden

Franz Gabriel
Franz war über fünf Jahrzehnte in unserem Vorstand und als  
Sanitäter in unserer Ortsvereinigung aktiv.
Auch wenn er uns die letzten Jahre krankheitsbedingt nicht mehr 
unterstützen konnte, sind wir dankbar für die gemeinsame Zeit 
mit ihm.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Moni und seiner Familie. 
Wir werden Franz nicht vergessen. 

DRK Eschollbrücken-Eich Ortsvereinigung
Karin Schöcker Mario Drott
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

ORTSVEREINIGUNG ESCHOLLBRÜCKEN-EICH

Das Letzte heißt nicht Tod, sondern Auferstehung.
Und am Ende steht nicht Verlust,  
sondern ewige Vollendung des Lebens.

Nach kurzer, schwerer Krankheit verstarb  
unser lieber Vater, Schwiegervater, Großvater und  
Ur-Großvater

Ludwig Gengnagel 
im Alter von 82 Jahren. 

* 08.12.1943   † 24.10.2026

In stiller Trauer
Deine Kinder und Familien  
sowie alle Angehörigen

Pfungstadt, Hahn, Eschollbrücken und Eich

01.11.	 Ursula Lichtinger� 80 Jahre
01.11.	 Eveline Moissl� 70 Jahre
03.11.	 Rolf Groth-Müller� 70 Jahre
03.11.	 Ahmet Dündar� 70 Jahre
04.11.	 Elisabeth Göbel� 90 Jahre
06.11.	 Thea Schneider� 85 Jahre
06.11.	 Erna Jakubek� 80 Jahre
07.11.	 Mile Milovanovic� 70 Jahre
07.11.	 Wilhelm Koch� 70 Jahre
07.11.	 Gabriele Reidenbach� 70 Jahre

Herzlichen Glückwunsch

Wenn heute bei Ihnen verklei-
dete Kinder an der Haustür 
klingeln und das amerikani-
sche Halloween nachahmen, 
denken die wenigsten von ih-
nen wohl an den christlichen 
Ursprung. Dabei steckt hinter 
Halloween ursprünglich der 
Vorabend von Allerheiligen. 
Aus einem alten christlichen 
Brauch ist ein modernes Fest 
geworden. Doch die Fragen, 
die dahinterstehen, sind bis 
heute dieselben: Woher kom-
men wir? Wie bewusst leben 
wir? Und wie geht es für uns 
nach diesem Leben weiter?
Der November ist ein beson-
derer Monat. Viele empfinden 
ihn als dunkel und still. Die 
Bäume verlieren ihre Blätter, 
die Tage werden kürzer, und 
manches scheint zur Ruhe zu 
kommen. Vielleicht berührt 
uns diese Jahreszeit gerade 
deshalb so tief. Sie lädt dazu 
ein, einen Moment langsamer 
zu werden und auf das eigene 
Leben zu schauen.
Gleich zu Beginn des Monats, 
am 1. November feiern ka-
tholische Christen Allerheili-
gen. Ein Tag der Erinnerung 
an Menschen, in deren Leben 
etwas von Gottes Liebe sicht-
bar geworden ist. Es sind nicht 
nur die großen Gestalten der 
Geschichte mit makellosem 
Glauben und fehlerfreiem Le-
benslauf. Wir denken auch an 
die „verborgenen Heiligen des 
Alltags“: an die Oma, die im-
mer ein offenes Ohr hatte, an 
den Nachbarn, der hilfsbereit 
war, oder an einen Freund, 
dessen Art bis heute nachwirkt. 
Viele Menschen besuchen in 
diesen Tagen die Friedhöfe. Sie 
schmücken Gräber, entzünden 
Kerzen und verweilen einen 
Augenblick in Gedanken. Wer 
schon einmal einen geliebten 
Menschen verloren hat, weiß, 
wie wertvoll solche Momente 

sind. Sie machen deutlich: Die 
Verbindung endet nicht ein-
fach mit dem Tod. Was wir mit-
einander erlebt haben, bleibt. 
Liebe, Dankbarkeit und Erin-
nerungen tragen weiter. 
Zum November gehört auch 
der Volkstrauertag. Er weitet 
den Blick über den persön-
lichen Verlust hinaus. Wir 
erinnern uns an die Opfer 
von Kriegen, Gewalt und Un-
menschlichkeit und daran, 
wie zerbrechlich Frieden sein 
kann. Wenige Tage später fei-
ert die evangelische Kirche den 
Ewigkeitssonntag und gedenkt 
der Verstorbenen des letzten 
Jahres. 
Für mich trägt der November 
eine Botschaft: Wir leben nicht 
nur von dem, was heute ist. Wir 
leben auch von dem, was an-
dere uns geschenkt haben. Die 
Menschen, die vor uns gegan-
gen sind, gehören weiterhin zu 
unserer Geschichte. Ihr Leben 
hat Spuren hinterlassen.
Zwischen Halloween und Ad-
vent liegt deshalb mehr als 
eine Reihe von Gedenktagen. 
Es ist eine Zeit, die uns dar-
an erinnert, dankbar zu sein, 
bewusst zu leben und darauf 
zu vertrauen, dass kein Leben 
verloren geht.

Pfr. Christoph Nowak
(St. Antonius Pfungstadt)

GEISTLICHER IMPULS

Schere und Kleber
Adventsbasteln im Bonhoeffer-Haus
Pfungstadt (red). Die evan-
gelischen Kirchengemein-
den im Nachbarschaftsraum 
Pfungstadt veranstalten am 
Samstag, 28. November, von 
12 bis 17.30 Uhr einen Ad-
vents-Bastel-Tag für Kinder 
im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. 
Im Dietrich-Bonhoeffer-
Haus, Odenwaldstraße 1, 
erwartet die Teilnehmen-
den ein laut Ankündigung 
abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Backen, Basteln 

und kreativen Angeboten. 
Im Teilnahmebeitrag sind 
Kreativmaterial, Getränke so-
wie ein kleiner Nachmittags-
snack enthalten. Um 17 Uhr 
sind alle Familien zu einem 
gemeinsamen Familiengot-
tesdienst zum Beginn der 
Adventszeit eingeladen. Die 
Veranstaltung endet gegen 
17.30 Uhr.
Preise, Anmeldung (ab 1. 
November) und weitere 
Infos: jugend.kirche-pfung-
stadt.de

Freude schicken
Päckchenaktion für die Ukraine
Pfungstadt (red). Am 5., 12. 
und 19. November, jeweils 
von 19 bis 21 Uhr, sammelt 
die evangelische Jugend im 
Nachbarschaftraum Pfung-
stadt im Martin-Luther-Haus, 
Sandstraße 77, gemeinsam 
mit dem Dekanat Darmstadt 
und dem Verein „Vergiss 
Mein Nicht“ aus Erzhausen 
Weihnachtpäckchen für Kin-
der in der Ukraine. 
„Damit die Kinder alle gleich 
beschenkt werden, gibt es 
eine Packliste für die Päck-
chen, damit alle den gleichen 
Inhalt haben. Zum Beispiel 
Malblock, Stifte, Plüschtier, 
Schal, Mütze und Schokola-
de“, sagt Gemeindepädagoge 
Kai Becker. Die Spendenden 
können entscheiden für wel-
ches Alter und ob man für ein 

Mädchen oder einen Jungen 
packen möchte. Gemeinsam 
mit weiteren Sachspenden 
werden die Weihnachtpäck-
chen Ende November mit ei-
nem Hilfs-Transport auf den 
Weg nach Ivanychi bei Lwiw 
(Lemberg) in der Westukrai-
ne gebracht. Dort unterstützt 
der Verein schon seit einigen 
Jahren ein Kinder- und Ju-
gendheim.
Von dort werden die Päck-
chen mit Hilfe der sozialen 
Einrichtungen an die Kinder 
verteilt und sorgen dort mit-
ten im Kriegsgebiet für ein 
wenig Weihnachtfreude!
Anleitung zum Päckchen-
packen und weitere Infos: 
Kai Becker, 
gemeindepaedagogik@
kirche-pfungstadt.de

Für alle und mit allen 
Landkreis hilft dabei, inklusive Sportvereine zu finden

Kreis Darmstadt-Dieburg 
(red). Die meisten Menschen 
im Landkreis Darmstadt-Die-
burg haben laut Mitteilung 
der Kreisverwaltung mehr als 
650 Möglichkeiten, mit den 
316 Sportvereinen im Land-
kreis in Bewegung zu geraten, 
„eine üppige, fast unüber-
schaubare Zahl“. Diese redu-
ziere sich jedoch drastisch für 
alle, die auf inklusive Sport-
angebote angewiesen seien. 
„Das ist kritisch, denn Sport 
und Bewegung erhalten nicht 
nur die Gesundheit, sondern 
auch Selbstständigkeit und 
soziale Teilhabe“, sagt der 
kommunale Behindertenbe-
auftragte Dr. Zeljko Crncic. 
Viele würden sich fragen: 
„Welcher Verein passt zu mei-
nen Fähigkeiten? Wie komme 
ich dorthin? Ist die Sportstätte 
barrierefrei und wie gelingt 
die Teilhabe auch abseits des 
Trainings, etwa beim gemein-
samen Zusammensein nach 
dem Sport?“ „Wir helfen den 
Menschen, wenn sie ein pas-
sendes Angebot suchen“, sagt 
Crncic. Er vermittelt passende 

Sportangebote, berät Angehö-
rige und unterstützt Vereine, 
die ihre Sportstätten inklusi-
ver gestalten möchten. Und 
das mit Erfolg, so der Land-
kreis: Ob Rollstuhl-Handball, 
inklusives Tennis, Pétanque, 
Para-Karate oder E-Sport: Im 
Landkreis gebe es vielfältige 
Wege, gemeinsam Sport zu 
treiben.
Neben Crncic dient die Viias-
Projektseite als zentrale An-
laufstelle (viias.de). „Wir freu-
en uns sehr, dass alle Partner 
das Projekt auch nach dem 
Ende seiner offiziellen För-
derperiode weitertragen“, sagt 
Sozial- und Jugenddezernen-
tin Christel Sprößler. „Hier 
wurde mit viel Engagement 
und Kompetenz in kurzer Zeit 
sehr viel erreicht.“
Ein weiteres Ergebnis sei das 
im Mai angeschaffte Zusa-
Mobil, in dem es viele inklu-
sive Sport- und Spielangebote 
von Viias gebe. Die Inhalte 
könnten auf der Seite (sport-
kreis-darmstadt-dieburg.de/
zusa-mobil) eingesehen wer-
den. „Für einen kleinen Bei-

trag können Vereine, Schulen 
und anderen Organisationen 
das Mobil für Aktionstage, 
Feste oder Schnupperange-
bote ausleihen“, erklärt die 
Kreisverwaltung.
Auf der Viias-Projektseite 
Seiten werde unter anderem 
eine Vereinssuche möglich, 
die inklusive Angebote nach 
Sportart und Gemeinde auf-
schlüsselt. „Es gibt so viele 
unterschiedliche Sportarten 
wie es auch vielfältige Beein-
trächtigungen gibt und daher 
ist es wichtig, das für sich pas-
sende zu finden“, weiß Ellen 
Lewis vom Viias-Projekt. „Wir 
möchten alle Vereine ermuti-
gen, eine feste Ansprechper-
son für Inklusion auf ihren 
Seiten zu benennen, sodass 
sie über die Gegebenheiten 
im Verein informieren kön-
nen.“
Kontakt und weitere Infos:
Ellen Lewis, (0163) 6675880
ellen.lewis@skdadi.de,
Dr. Zeljko Crncic, (06151) 
8811578, z.crncic@ladadi.de,
Kristin Lotz, (06151) 132976 
kristin.lotz@darmstadt.de, 

Auch eine Sportart wie Para-Karate wird in einigen Vereinen im Landkreis Darmstadt-Dieburg 
angeboten.� Foto: Landkreis
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Gut gespielt, nicht belohnt
FTG verliert nach zuvor großem Kampf gegen Ober-Ramstadt
Pfungstadt (red). In der 
Kreisliga A Darmstadt muss-
ten sich die Freien Turner 
erneut einem Aufstiegskan-
didaten geschlagen geben. 
Gegen den FC Ober-Ram-
stadt zeigte die FTG über wei-
te Strecken eine Leistung auf 
Augenhöhe, überzeugte mit 
großem läuferischem Einsatz 
und ansehnlichem Kombi-
nationsspiel, stand am Ende 
aber wieder mit leeren Hän-
den da. Trotz zweimaligem 
Rückstand und zwischenzeit-
licher Unterzahl kämpften 
sich die Pfungstädter zurück 
in die Partie, mussten sich 
letztlich jedoch unglücklich 
mit 2:3 geschlagen geben, be-
richtet der Verein.
Beide Mannschaften starte-
ten offensiv in die Begegnung 
und wussten spielerisch zu 
gefallen. Bereits in den ers-
ten 20 Minuten kamen die 
Freien Turner und die Gäste 
aus Ober-Ramstadt jeweils 
zu zwei hervorragenden Tor-
chancen. Dabei fehlte auf bei-
den Seiten nicht viel zum ers-
ten Treffer: Einmal stand auf 
beiden Seiten die Latte einem 
Torerfolg im Weg, in anderen 
Situationen konnten sich die 
beiden Torhüter mit starken 
Paraden auszeichnen.
Nach dieser munteren An-
fangsphase neutralisierten 
sich beide Teams zunehmend 
im Mittelfeld. Zwar blieb die 
Partie intensiv und umkämpft, 
doch im letzten Drittel fehl-
te beiden Mannschaften die 
letzte Konsequenz, um sich 
entscheidend durchzusetzen. 
Hochkarätige Torchancen 
wurden dadurch seltener.
So ging es in einer über wei-
te Strecken ausgeglichenen 
und spielerisch ansprechen-

den Begegnung mit einem 
leistungsgerechten 0:0 in die 
Halbzeitpause.
Die Freien Turner kamen mit 
neuem Elan aus der Kabine. 
Die FTG-Kicker investier-
ten weiterhin viel Laufarbeit, 
überzeugten auch spielerisch 
und bemühten sich, das Spiel 
zunehmend an sich zu reißen. 
Doch ausgerechnet in einer 
Phase, in der die FTG-Kicker 
immer besser in die Partie 
fanden, gingen die Gäste wie 
aus dem Nichts in Führung. 
Eine aus Pfungstädter Sicht 
äußerst fragwürdige Entschei-
dung des Unparteiischen 
führte zu einem Handelfme-
ter für Ober-Ramstadt. Gashi 
ließ sich die Gelegenheit nicht 
entgehen und verwandelte 
den fälligen Strafstoß sicher 
zum 0:1 (62.). Die Antwort 
der FTG ließ allerdings nicht 
lange auf sich warten. Nur 
zwei Minuten später schlugen 
die Gastgeber zurück: Luis 
de Nuccio traf zum umjubel-
ten 1:1-Ausgleich (64.) und 
brachte seine Mannschaft da-
mit zurück ins Spiel.
Mit dem Ausgleich im Rücken 
begann die beste Phase der 
Pfungstädter. Die Freien Tur-
ner setzten die Gäste zuneh-
mend unter Druck, drängten 
Ober-Ramstadt tief in die 
eigene Hälfte und erspielten 
sich gleich drei hochkarätige 
Torchancen.
Doch wie bereits in anderen 
Begegnungen dieser Saison, 
fehlte in den entscheidenden 
Momenten die nötige Kalt-
schnäuzigkeit. Die FTG ließ 
beste Möglichkeiten unge-
nutzt und verpasste es, ihre 
starke Phase mit einem wei-
teren Treffer zu belohnen. 
So kam es, wie es sich aus 

Pfungstädter Sicht in dieser 
Saison bereits mehrfach ab-
gezeichnet hat: Mit ihrem bis 
dahin einzigen nennenswer-
ten Angriff in dieser Phase 
kamen die Gäste erneut zum 
Erfolg und stellten den Spiel-
verlauf damit ein Stück weit 
auf den Kopf.
Nach einer unglücklichen Ab-
wehraktion der Pfungstädter 
Defensive lief Gashi allein auf 
FTG-Torhüter Leon de Nuccio 
zu. Ein Pfungstädter Abwehr-
spieler konnte den Angreifer 
nur noch regelwidrig stoppen. 
Der Schiedsrichter zeigte er-
neut auf den Elfmeterpunkt. 
Zusätzlich sah German Lar-
kovic die Gelbe Karte. Seine 
anschließenden heftigen Pro-
teste gegen die Entscheidung 
hatten jedoch weitere Konse-
quenzen: Der Unparteiische 
zeigte ihm die Gelb-Rote Kar-
te und verwies ihn des Feldes. 
Gashi übernahm erneut die 
Verantwortung und verwan-
delte auch seinen zweiten 
Strafstoß sicher. Damit stand 
es in der 74. Minute 1:2 aus 
Sicht der Freien Turner – eine 
Führung, die angesichts des 
Spielverlaufs für die Gäste 
durchaus schmeichelhaft war.
Die FTG stemmte sich mit 
großem Kampfgeist gegen 
die drohende Niederlage und 
suchte trotz Unterzahl weiter 
den Weg nach vorne. Der Ein-
satz wurde belohnt: In der 84. 
Minute war es erneut Luis de 
Nuccio, der zur Stelle war und 
mit seinem zweiten Treffer des 
Tages den 2:2-Ausgleich er-
zielte. Damit hatten die Freien 
Turner die Partie trotz eines er-
neuten Rückstands und eines 
Mannes weniger wieder aus-
geglichen. Die Freude über 
den hart erkämpften Ausgleich 

hielt allerdings nicht lange an. 
Nur eine Minute später offen-
barte die Pfungstädter De-
fensive erneut eine Unacht-
samkeit. Nach einem Eckball 
nutzte Aldemir die Gelegen-
heit und brachte Ober-Ram-
stadt mit dem Treffer zum 2:3 
wieder in Führung (85.).
Für die FTG war es ein wei-
terer bitterer Rückschlag in 
einer Begegnung, in der sie 
sich zuvor mit großem Auf-
wand zurückgekämpft hatte.
In der 89. Spielminute musste 
schließlich auch ein Spieler 
der Gäste vorzeitig vom Platz. 
Nach wiederholtem Foulspiel 
sah er ebenfalls die Gelb-Ro-
te Karte. Damit standen sich 
beide Mannschaften in der 
Schlussphase wieder in glei-
cher Spielerzahl gegenüber. 
Am Ergebnis änderte dies je-
doch nichts mehr. Die Freien 
Turner konnten den erneu-
ten Rückstand nicht mehr 
egalisieren und mussten sich 
nach einem intensiven Spiel 
mit 2:3 geschlagen geben.
Auch die zweite Mannschaft 
der Freien-Turner konnte 
ihr Heimspiel gegen die SKV 
Hähnlein nicht gewinnen. 
Am Ende stand ein 3:3-Un-
entschieden zu Buche. Für 
die FTG trafen Wenz, Schmei-
chel und Huxhorn.
Für beide Mannschaften geht 
es am Sonntag, 1. November, 
mit Auswärtsspielen weiter. 
Die erste Mannschaft gas-
tiert um 12.30 Uhr bei Vikto-
ria Griesheim II und möchte 
dort den nächsten Anlauf 
nehmen, um sich für den 
eigenen Aufwand endlich 
wieder mit Punkten zu beloh-
nen. Zeitgleich ist die zweite 
Mannschaft bei Seeheim-Ju-
genheim II gefordert.

Hahner Heimserie reißt
SV-Team verliert gegen gegen Langstadt/Babenhausen
Hahn (red). Am 15. Spieltag 
der Gruppenliga Darmstadt 
empfingen die Fußballer 
vom Sportverein Hahn im 
Sportpark an der Wilhelm-
Weingärtner-Straße den 
Verbandsliga-Absteiger SG 
Langstadt/Babenhausen. 
Nach der zuletzt schwachen 
Vorstellung beim TSV Höchst 
hatten sich die Spieler von 
Trainer Dragoslav Brkovic 
einiges vorgenommen. Die 
Gäste aus Langstadt/Ba-
benhausen erwiesen sich 
allerdings von Beginn an 
als sehr spielstark und grif-
fen die Hahner schon früh 
in ihrer eigenen Hälfte an. 
Die SV-Abwehr stand sofort 
unter Druck, das Mittelfeld 
tat sich schwer im Spielauf-
bau und die Stürmer konnten 
sich kaum einmal gefährlich 
durchsetzen. Langstadt/Ba-

benhausen zeigte die besse-
re Spielanlage und brachte 
die Gastgeber mit schnellen, 
direkten Kombinationen im-
mer wieder in Bedrängnis. 
Die einzig nennenswerte Ak-
tion vom Sportverein war ein 
Weitschuss von Salvatore Lu-
cente nach knapp einer halben 
Stunde, doch SG-Torwart Mar-
vin Gärtner parierte sicher. Mit 
einem Doppelschlag gingen 
die Gäste dann kurz vor der 
Pause in Führung. Zunächst 
erzielte Ben Bachmann nach 
einem Eckball von rechts das 
1:0 (40.), und nur wenig später 
erhöhte Wassilios Temirtzidis 
auf 2:0 für Langstadt/Baben-
hausen (43.). 
In der zweiten Spielhälfte 
waren die Hahner zwar wei-
terhin bemüht und versuch-
ten die Partie nun offener zu 
gestalten, doch agierten sie 

zu konfus und leisteten sich 
viele Ballverluste. Als dem 
eingewechselten Patrick Saur 
in der 59. Spielminute per 
Volleyschuss der Anschluss-
treffer zum 1:2 für den Sport-
verein gelang, witterten die 
Einheimischen plötzlich doch 
noch einmal Morgenluft. Bei 
zwei satten Weitschüssen von 
Pascal Stork und Paul Rein-
hardt musste Gäste-Keeper 
Marvin Gärtner sein ganzes 
Können aufbieten, um den 
Ausgleich zu verhindern. 
Auf der Gegenseite vereitelte 
Hahns Schlussmann Robin 
Schwarz weitere Treffer der 
jederzeit brandgefährlichen 
Langstädter. Als deren Stür-
mer Simon Felde dann per 
Schrägschuss zum 3:1 traf 
(76.), war das Spiel entschie-
den, die Hahner konnten 
leider nichts mehr entgegen 

setzen. Damit ist die Hahner 
Heimserie nach sieben Spielen 
ohne Niederlage gerissen. Der 
Sportverein fällt dadurch in 
der Liga auf den sechsten Platz 
zurück und muss im nächsten 
Spiel am Sonntag, 1. Novem-
ber, um 14.30 Uhr beim nach 
anfänglichen Problemen wie-
dererstarkten Mitaufsteiger SC 
Olympia Lorsch antreten, kei-
ne leichte Aufgabe.
Die 1B-Mannschaft vom SV 
Hahn feierte im Heimspiel 
der Kreisliga C Darmstadt 
gegen den SV Croatia Gries-
heim II einen deutlichen 
5:0-Erfolg und verlässt damit 
die Abstiegszone. Die Tore für 
die Hahner erzielten Fabio 
La Rocca (2), Jason Mihaly, 
Nino Ries und Haress Faru-
qui. Nächstes Spiel: Sonntag, 
1. November, 17 Uhr, bei RW 
Darmstadt III.
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Wichtiger Sieg im strömenden Regen
Germanen gewinnen gegen Messel und ließen ihr Herz auf dem Platz
Pfungstadt (red). Am 39. 
Wiegenfest vom 2016er-
G oldmedail lengew inner 
Fabian Hambüchen reck-
te sich der RSV Germania 
03 vorbildlich. Durch ein 
gleichsam wichtiges und 
verdientes 2:1 über Ran-
king-Nachbar TSG Mes-
sel wurden die vorgeführ-
ten Hüftaufschwünge und 
Klimmzüge von den Punkt-
richtern mit drei immens 
wertvollen Zählern benotet, 
berichtet der Verein.
Dank dem dritten Sieg aus 
den vergangenen fünf Liga-
Begegnungen hat die Silhou-
ette des Abstiegsgespensts 
zumindest momentan ihre 
Mitgliedschaft gekündigt, 
was vor den anstehenden 
hohen Hürden gegen die 
tabellarischen Elite-Klubs 
der Kreisklasse A aus Trai-
sa, Schneppenhausen so-
wie Roßdorf für sportliche 
Entspannung sorgt und das 
Selbstvertrauen belebt. An-
gesichts des ungemütlichen 
Herbstklimas, das ohne ger-
manische Kick-Verpflich-
tung keinen Hund vor die 
Tür gejagt hätte, streiften 
sich die treuen Fans vor dem 
Törn ins heimische Fußball-
Wohnzimmer ihre Neopren-
anzüge über und segelten 
gemäß der norddeutschen 
Floskel „Regen ist erst, wenn 
die Heringe auf Augenhöhe 
vorbeischwimmen“ auf dem 
Drahtesel zum Grünen Steg. 
Im Vorspiel der Kreisliga C 
kopierte das Ensemble der 
zweiten Mannschaft die 
Resultate der Darmstädter 

Lilien respektive der Schal-
ker Knappen und musste 
sich trotz langer personel-
ler Überzahl mit einem tor-
losen Remis gegen den VfR 
Eberstadt zufrieden geben. 
Es war das erste Saison-Un-
entschieden (zuvor zehn 
Dreier und vier Niederla-
gen). 
Nach dem Anpfiff des ers-
ten Wettstreits gegen Mes-
sel seit Mai 2014 bewirkte 
die Elf von Coach Ben Talib, 
dass sich der blau-weiße 
Anhang nicht wie begosse-
ne Pudel fühlen respektive 
Gesichter wie sieben Tage 
Regenwetter ziehen musste. 
Anders als in der Vorwoche 
in Wixhausen agierten die 
Germanen vom Fleck weg 
hellwach. „Vielleicht trug 
ja auch die von der Zeit-
umstellung produzierte Er-
höhung des Schlaf-Quan-
tums (plus eine Stunde) ihr 
Scherflein dazu bei“, vermu-
tet Germania-Vorsitzender 
Eckhard Czok.
Während den ersten beiden 
Dritteln der Eröffnungshälf-
te agierte der Rasensport-
verein klar als Boss im eige-
nen Ring, musste allerdings 
auf eine überfällige Führung 
lange warten, weil entwe-
der das Aluminium krachte 
(Kopfball Max Meier an die 
Querlatte) oder TSG-Kee-
per Alexander Ross im Weg 
stand. Dass ausgerechnet 
zum 107. Geburtstag von 
Beate Uhse der Hausherr 
viel zu freizügig seine Chan-
cen verschwendete, hätte 
ein bekannter Vulkanier 

aus dem Star-Trek-Univer-
sum wohl auf die Logik ge-
schoben. In der 24. Minute 
klingelte es dann endlich im 
Kasten, als Robert Botezatu 
die Kugel aus dem Getüm-
mel irgendwie ins Netz mur-
melte. Erst danach melde-
ten sich auch die Gäste von 
der Grube zu Wort. Plötzlich 
stand RSV-Goalie Nikola 
Rehak im Fokus und rettete 
seinen Farben den gerech-
ten, aber hauchdünnen Vor-
sprung in die Pause.
Im zweiten Abschnitt lie-
ferten sich die Opponenten 
zunächst einen Fight mit 
offenem Visier, der anfangs 
die TSG begünstigte. Jaydon 
Kappeser köpfte den Ball 
nach einer Flanke aus dem 
Halbfeld völlig unbehelligt 
ins Ziel. Doch die Germa-
nen ignorierten quasi den 
Ausgleich und suchten eine 
Antwort. Jeder einzelne Pro-
tagonist ließ sein Herz auf 
dem Platz und malochte 
verbissen für eine signifi-
kante Optimum-Rendite, so 
die Germania-Verantwortli-
chen. So riss der Platzhirsch 
das Heft des Handelns wie-
der komplett auf seine Seite 
und wurde eine Viertelstun-
de vor Feierabend belohnt, 
als Chef-Knipser Max Meier 
eine überragende Stafet-
te mit dem 2:1-Siegtreffer 
krönte.
Dieses Guthaben wurde bis 
zum Kehraus verteidigt, weil 
man Messel im defensiven 
Kollektiv keine reelle Ega-
lisierungmöglichkeit mehr 
gestattete. Obwohl Petrus 

pünktlich zum Schlussgong 
wieder seine Schleusen öff-
nete, standen die Germanen 
ergo nicht im Regen, son-
dern duschten unter den 
Wolken im Bad der Menge, 
während die enttäuschte 
TSG 43 Jahre nach dem Auf-
tritt von Udo Lindenberg 
im Ost-Berliner Palast der 
Republik wahrscheinlich 
am liebten mit dem Sonder-
zug nach Pankow geflüchtet 
wäre.
Zum kickenden November-
Einstieg am Sonntag bietet 
der altehrwürdige Sportplatz 
am Grünen Steg sowohl auf 
der Kreisliga-C- als auch auf 
der Kreisliga-A-Plattform 
jeweils eine halbe Stunde 
früher wie gewohnt zwei 
spannende Gefechte an. 
Während die Zweite ab 12.30 
Uhr das tabellarische Spit-
zenspiel Vierter contra Drit-
ter gegen Hellas Darmstadt 
II vor der Brust hat, bittet die 
Erste unmittelbar danach 
den SV Traisa zum Punkte-
tanz (Anstoß 14.30 Uhr). 
Obwohl noch drei Vor-
rundenpartien wegen Ver-
legungen fehlen (werden 
unisono bis Ende November 
nachgeholt), bildet der Ver-
gleich mit den Gästen aus 
dem Mühltaler Ortsteil be-
reits den Auftakt zur Rück-
serie. Seit dem Hinspiel sind 
gerade einmal zweieinhalb 
Monate ins Land gezogen. 
Am „roten Berg“ musste 
sich der Rasensportverein 
beim zweiten Saisoneinsatz 
knapp mit 1:2 geschlagen 
geben.
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Wenn am Esstisch die Frage aufkommt, wie es 
nach der Schule weitergehen soll, sind viele 
Jugendliche noch unschlüssig. Gleichzeitig fragen 
sich Eltern und Schulabgänger/-innen, welche 
Berufe auch in Zukunft gefragt sein werden. Denn 
während künstliche Intelligenz zunehmend Einzug 
in die Arbeitswelt hält, verändern sich viele Tätig-
keiten rasant. Doch es gibt Berufsfelder, in denen 
der Mensch auch künftig unverzichtbar bleibt. 
Dazu gehört die Pflege.

Gerade in der psychiatrischen Versorgung sind 
Empathie, Menschlichkeit und persönliche 
Beziehungen entscheidend. Menschen in seelischen 
Krisen benötigen nicht nur Fachwissen, sondern 
auch Vertrauen, Verständnis und individuelle 
Begleitung. Fähigkeiten, die keine Technologie 
ersetzen kann. Wer sich für die Pflege entscheidet, 
wählt deshalb einen Beruf mit gesellschaftlicher 
Bedeutung und langfristiger Perspektive.

Bei Vitos Südhessen lernen Auszubildende in der 
dreijährigen generalistischen Pflegeausbildung, 
Menschen in schwierigen Lebenssituationen pro-
fessionell zu begleiten und auf ihrem Weg zurück 
in den Alltag zu unterstützen. Dabei erwerben sie 
medizinisches und pflegerisches Fachwissen ebenso 
wie soziale und kommunikative Kompetenzen. 
Besonders die psychiatrische Pflege bietet dabei 
ein abwechslungsreiches und anspruchsvolles 
Arbeitsfeld, in der Menschlichkeit im Mittelpunkt 
steht.

Ab 2027 wird die Pflegeausbildung bei Vitos 
Südhessen weiter gestärkt. Durch die Zusammen-
arbeit mit den Darmstädter Pflegeschulen 
Bildungszentrum für Gesundheit Darmstadt (BZG)
und Akademie für Pflege- und Sozialberufe der 
Mission Leben werden die Auszubildenden 
künftig von einer hochqualitativen Symbiose 
aus Theorie und Praxis profitieren. Während die 
theoretische Ausbildung an den Schulen statt-

findet, sammeln die angehenden Pflegefach-
personen ihre praktischen Erfahrungen überwie-
gend im Vitos Klinikum Riedstadt. Dort erhalten 
sie praktische Einblicke in die Erwachsenenpsy-
chiatrie sowie die Kinder- und Jugendpsychiatrie 
und lernen die vielfältigen Facetten psychiatrischer 
Pflege kennen. Ergänzt wird die Ausbildung durch 
routierende Einsätze bei Kooperationspartnern in 
der ambulanten sowie stationären Akut- und Lang-
zeitpflege, um ein umfassendes Bild zu erhalten.

Die neue Ausbildungsstruktur eröffnet jungen 
Menschen nicht nur eine hochwertige Qualifi-
zierung, sondern auch vielfältige Entwicklungs-
möglichkeiten. Bereits während der Ausbildung 
profitieren Azubis von den attraktiven Arbeit-
geberleistungen von Vitos Südhessen: tarifliches 
Gehalt in Höhe von 1.490,69€ monatlich zzgl. 
Zulagen und Jahressonderzahlung, iPad, 31 Tage 
Urlaub und persönliche Begleitung durch haupt-
amtliche Praxisanleiterinnen und Praxisanleiter. Sie 
unterstützen die Nachwuchskräfte nicht nur beim 
Lernen in der Praxis, sondern haben neben Fach-
kompetenz auch immer ein offenes Ohr für ihre 
Schüler/-innen.

Nach dem Examen stehen zahlreiche und lebens-
lange Karrierewege offen: von Fachweiterbildun-
gen über ein Pflegestudium bis hin zu Führungs-
aufgaben. Bei Vitos kann man sich vom Azubi über 
die Stationsleitung bishin zum Pflegedirektor oder 
zur Pflegedirektorin entwickeln.

Damit bietet die Pflege weit mehr als einen siche-
ren Arbeitsplatz. Sie eröffnet langfristige Perspek-
tiven in einem Berufsfeld, das Zukunftssicherheit, 
Sinnhaftigkeit und Entwicklungsmöglichkeiten 
verbindet. Denn auch in einer Arbeitswelt, die zu-
nehmend von künstlicher Intelligenz geprägt wird, 
bleibt der Mensch in der Pflege unersetzlich. Wer 
heute in die Pflege einsteigt, entscheidet sich für 
einen Beruf, der auch morgen gebraucht wird.

Mit Sicherheit nach der Schule: Warum die Pflegeausbildung 
bei Vitos mehr denn je Perspektiven bietet 

Südhessen

Infos und 
Bewerbung:
Ausbildung 
bei Vitos 
Südhessen
→ vitos.de/
pflegeausbildung-
vitos-suedhessen

Video-Einblicke:
Azubi bei Vitos
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Ausbildungs-Start zum 01.04. und 01.10.

Ausbildung zur Pflegefachperson (m/w/d)

starten und Karriere im psychiatrischen 
Klinikum machen!

Riedstadt und Darmstadt

www.plegge-medien.de

Zu Hause bleiben, bestens betreut
„Pflegehelden“ vermittelt legal und seriös 24-Stunden-Kräfte aus Polen

(mw). Die eigenen vier Wände: 
Rückzugsort, Hort der Gebor-
genheit und oft Erinnerungs-
stätte an Jahrzehnte gelebten 
Lebens mit Partnern, Kindern, 
Freunden und Festen. Ein Groß-
teil der Menschen pflegt ein be-
sonderes, persönliches Verhält-
nis zum Zuhause, hier ruht die 
Seele, hier findet die Persön-
lichkeit ihren Ausdruck – auch 
im Alter oder nach einer schwe-
ren Krankheit, daheim bleibt 
daheim, mit all seinen Vorteilen 
und Herausforderungen, wenn 
der Alltag etwa nicht mehr al-
leine bewältigt werden kann. 
Das werden die allermeisten 
unterschreiben.
„Selbstbestimmt weiter zu 
Hause leben zu können stellt 
für ältere Menschen eine gro-
ße Motivation dar, so aktiv wie 
möglich zu bleiben. Sie bau-
en dabei kaum ab“, sagt Jörg 
Hoffmann, Geschäftsführer der 
Darmstädter Dependance von 
„Pflegehelden“. Das Unterneh-
men wurde vor rund 20 Jahren 
im norddeutschen Itzehoe von 
einem Arzt und zwei damals 
jungen Mitstreitern aus Polen 
gegründet und hat es sich seit-
dem zur Aufgabe gemacht, le-
gal und seriös Pflegekräfte aus 
dem EU-Land Polen zu deut-
schen Familien zu entsenden. 
Dabei leben die Menschen voll-

ständig mit im Haushalt der 
zu betreuenden Person, zie-
hen dort für einen bestimmten 
Zeitraum mit ein und über-
nehmen die häusliche Pflege 
und Altenbetreuung – stets 
in enger Abstimmung mit der 
Familie. Im Hintergrund regeln 
die „Pflegehelden“ alles Ad-
ministrative und garantieren 
Seriösität. „Das ist ein Grund-
pfeiler unseres Systems. Alle 
Pflegekräfte sind vollständig 
versichert und verfügen über 

die sogenannte A1-Beschei-
nigung, die es ihnen ermög-
licht, im EU-Ausland legal zu 
arbeiten“, ergänzt Rigo Burlon 
aus der Geschäftsleitung der 
„Pflegehelden“-Filiale Darm-
stadt. Weiterhin betonen Bur-
lon und Hoffmann im Gespräch 

ihre persönliche Ansprechbar-
keit. „Wir sind echte Menschen, 
kein Callcenter irgendwo auf 
der Welt und immer erreichbar. 
Wir besuchen die Familien vor 
Ort, kennen unsere Kundschaft 
und helfen schnell, falls es ein-
mal Probleme gibt“, so die bei-

den erfahrenen „Pflegehelden“. 
Für die Vermittlungsleistungen 
besteht keine langfristige Ver-
tragsbindung sondern tägli-
che Kündbarkeit, sehr hilfreich, 
wenn etwa die zu betreuende 
Person verstirbt oder doch ein 
Umzug ins Pflegeheim unum-
gänglich geworden ist. Burlon 
und Hoffmann charakterisieren 
ihr Angebot auch als eine be-
zahlbarere Alternative zu letzt-
genanntem, können polnische 
Pflegekräfte unter anderem 
aufgrund der geringeren Lohn-
nebenkosten im Nachbarland 
günstiger arbeiten als deutsche 
Kolleginnen und Kollegen. Wei-
terhin hätten Menschen aus 
Polen oft bereits von Kindesbei-
nen an mitbekommen was es 
heißt und was nötig ist, wenn 
ältere Familienmitglieder mit 
unter dem gleichen Dach leben 
und wenn nötig auch zu Hause 
gepflegt werden. 
Gute Pflege solle bezahlbar 
bleiben, betonen Hoffmann 
und Burlon unisono und sehen 
auch für die Zukunft großen 
Bedarf an ihrem Modell, wie die 
demografische Entwicklung in 
Deutschland belege.
Weitere Infos: Rigo Burlon, 
(06150) 8670400; Jörg Hoff-
mann, (0170) 5209612; 
darmstadt@pflegehelden.de, 
pflegehelden.de

Rigo Burlon (links) und Jörg Hoffmann (rechts) sind in der 
hiesigen Region die Ansprechpartner von „Pflegehelden“, 
wenn es um das Vermitteln von 24-Stunden-Pflegekräften 
aus dem benachbarten Polen geht. � Foto: Weißmann
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Hand anlegen, damit es rollen kann
Neues von „Wheely“ in Eschollbrücken: Infoabend am 18. November, Bauantrag bald, Helferinnen und Helfer willkommen 
Eschollbrücken (mw). „Viel-
leicht lehnen wir uns weit aus 
dem Fenster, aber unser gro-
ßer Wunsch ist es, im kom-
menden Jahr am 6. Novem-
ber die Eröffnungsparty zu 
feiern“, sagt Jörg Berbalk, Vor-
sitzender des „Fördervereins 
zur Sicherung der Zukunft 
unserer Kinder“ (Sizuki) und 
Eschollbrücker Ortsvorste-
her, mit Vorfreude. 
Die Rede ist vom neuen Her-
zensprojekt des rührigen För-
dervereins, dem größten, das 
er je gestemmt hat. In unmit-
telbarer Nähe zum Grillhaus 
am Sandbach im Norden 
Eschollbrückens soll bis zum 
kolportierten Eröffnungster-
min „Wheely“ entstehen, ein 
generationenübergreifender 

Sport- und Begegnungsort, 
unter anderem mit Pump-
track und Strecken auch für 
Laufräder, Scooter, Inline-
skates und Rollstühle, er-
gänzt unter anderem von 
einer Calisthenics-Anlage, 
Kiosk und Verkehrsübungs-
platz (wir haben berichtet).
Wie Berbalk im Gespräch 
mitteilt, befinde man sich 
aktuell in der finalen Pla-
nung, bis spätestens Ende 
November soll der Bauantrag 
beim Kreisbauamt gestellt 
werden. Das formale Go für 
das Leuchtturmprojekt wird 
von der Stadtverordneten-
versammlung am Montag, 
9. November, erwartet. „Ge-
mäß Bodengutachten sind 
wir auf dem anvisierten Ge-

lände kampfmittelfrei und 
es gibt auch keine Boden-
denkmäler“, sagt Berbalk, 
der zudem auf eine öffent-
liche Infoveranstaltung von 
Sizuki zur Vorstellung von 
„Wheely“ am Mittwoch, 18. 
November, um 18 Uhr im 
Grillhaus verweist. Dorthin 
sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, Gewerbetreibende 
sowie potentiellen Unter-
stützer eingeladen, um sich 
Entwurfsplanung und Zeit-
plan vorstellen zu lassen.
Idealerweise finden sich an 
diesem Termin und darüber 
hinaus viele helfende Hände, 
denn Arbeiten in Eigenregie 
könnten laut dem Sizuki-Vor-
sitzenden viele Kosten ein-
sparen. Dazu zählen etwa das 

Andienen von benötigtem 
Asphalt per Schubkarre, das 
Erstellen von Fundamenten  
und Einfassungen oder das 
Verlegen von Rohren für den 
geplanten Kiosk. Der Start 
der Eigenarbeiten ist für Juni 
geplant, die Pflaster- und As-
phaltierphase soll im Juli los-
gehen. 
Geld-, Material- und Arbeits-
spenden sind laut Sizuki 
jederzeit willkommen, die 
Gesamtkosten für den im 
fertigen Zustand rund 3500 
Quadratmeter umfassenden, 
öffentlichen und kostenlosen 
Sportpark für Stadtteile, Stadt 
und Region beziffert Berbalk 
auf rund 590.000 Euro. Cir-
ca 40 Prozent davon hat der 
Förderverein laut einer Pres-

semitteilung bereits akqui-
riert, weitere etwa 30 Prozent 
würden von bereits zugesag-
ten Sachspenden – darunter 
Baumaterialien – und hand-
werklichen Eigenleistungen 
aus der Bürgerschaft abge-
deckt. Offen bleiben derzeit 
also noch weitere 30 Prozent, 
was knapp 215.000 Euro ent-
spricht. Alleine das Einholen 
möglicher Fördergelder wer-
de teils von bürokratischen 
Hürden erschwert, ist sich 
Berbalk sicher, da etwa viele 
Stiftungs- und Landespro-
gramme aufgrund formaler 
Kriterien oder Gebietszu-
schnitten nicht griffen. 
Neben dem Selbermachen 
als Kostensenker setzt das 
Vorstandsteam von Sizuki 

aber wie erwähnt auch auf die 
Spendenbereitschaft aus der 
Pfungstädter Bevölkerung, 
um den künftigen Mehrwert 
für diese bauen zu können. 
„Würde jeder Einwohner 
Pfungstadts rechnerisch nur 
zehn Euro beisteuern, wäre 
die Summe komplett beisam-
men“, sagt Andreas Stein vom 
Sizuki-Bauteam. Man freue 
sich aber auch enorm über 
weitere Sponsoren für Bau-
materialien, Asphalt, Steine, 
Rohrleitungen, Bepflanzung 
oder den Einsatz von Bauma-
schinen.
Mit den städtischen Gremien 
und der Verwaltung stehe 
man in einem engen und gu-
ten Austausch, die Erteilung 
der Baugenehmigung erwar-

ten Berbalk und das Sizuki-
Team für das zweite Quartal 
2027. 
Bürgermeister Maximilian 
Schimmel äußert auf Anfrage 
ebenfalls sein Wohlwollen: 
„Das Projekt ‚Wheely‘ ist eine 
große Chance für Pfungstadt 
und insbesondere für den 
Stadtteil Eschollbrücken. 
Hier soll ein Ort entstehen, 
an dem Bewegung, Begeg-
nung und Gemeinschaft 
zusammenkommen. Gene-
rationenübergreifend und 
offen für alle. Ich freue mich 
sehr über das Engagement 
des Vereins Sizuki und hoffe, 
dass das Projekt ein erfolgrei-
ches Aushängeschild hier in 
der Region wird.“
Weitere Infos: wheely.de

01	� Grillhütte mit  
Verkaufskiosk

02	�� Outdoor  
Slacklineanlage 

03	� Zentrale Pflaster­
aufenthaltsfläche 

04	� Verkehrsübungs­
fläche 

05	 Kidstrack 06	 Boule-Bereich 07	� Stabgitterzaun  
bis zwei Meter Höhe

08	 Jumploop

09	� Barrierefreie  
Toilette

10	� Parkfläche

11	��� Wegeverbindungen 
Betonpflaster

12	 Scooterloop

13	� Pumptrack mit  
Beginnerjumpline
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So soll das Projekt „Wheely“ von Sizuki im Eschollbrücker Norden im kommenden Jahr umgesetzt werden. Dabei gilt, dass viel Eigenleistungen auch einiges an Kosten sparen kann. � Grafik: Sizuki/Plegge Medien

Schöne Dinge und viele Gäste
Dritte Auflage der „Nice-to-have-Messe“ zeigte sich als Publikumsmagnet
Pfungstadt (rd). Eigentlich 
wollte sie nur mal schauen, 
am Ende wurde es doch ein 
ausgiebiger Einkaufsbum-
mel. Eine Besucherin scherz-
te nach der dritten „Nice to 
Have“-Messe, der Nachmit-
tag habe sie ganz schön „arm“ 
gemacht. Für die Organisato-
rinnen Yvonne Weber und 
Stefanie Fehrmann ist das 
eine jener Rückmeldungen, 
die zeigen, dass ihr Konzept 
aufgeht. Zwischen Schmuck, 
Mode, kreativen Geschenk-
ideen und praktischen All-
tagshelfern gab es kürzlich in 
der Sport- und Kulturhalle an 
der Ringstraße einiges zu ent-
decken.
Rund 700 bis 800 Besuche-
rinnen und Besucher kamen 
nach Schätzung der Ver-
anstalterinnen zur dritten 
Auflage der Erlebnismesse. 
Damit konnte das Duo die 
Resonanz gegenüber der 
vorherigen Veranstaltung im 
April, bei der etwa 600 Gäs-
te gezählt worden waren, 
nochmals steigern. „Wir sind 
wieder sehr glücklich über 
den Verlauf“, berichtet Fehr-
mann. Besonders gefreut 
habe sie das Lob für die Viel-
falt der Angebote. Die Idee 
zu „Nice to Have“ entstand 
aus einer zufälligen Begeg-
nung. Weber aus Escholl-
brücken und Fehrmann aus 
dem Raum Trebur lernten 
sich selbst als Ausstellerin-
nen auf einer Messe kennen. 
Beide sind hauptberuflich 
angestellt und nebenbei im 
Direktvertrieb tätig. Aus ers-
ten Gesprächen entwickelte 
sich eine Freundschaft und 
schließlich der Wunsch, ge-
meinsam eine eigene Ver-
anstaltung in der Region zu 

organisieren. Im September 
2025 feierte die Messe Pre-
miere.
Bei der dritten Ausgabe prä-
sentierten sich rund 50 Aus-
stellerinnen und Aussteller 
beziehungsweise Unterneh-
men mit einem breit gefä-
cherten Sortiment. Neben 
Schmuck, Kosmetik, Mode 
und Haushaltsprodukten gab 
es unter anderem kreative 
Handarbeiten, 3D-Druck, 
dekorative Dachziegel, selbst 
gemachte Marmeladen und 
Liköre sowie Zubehör für 
Hunde. Gerade diese Mi-
schung kommt nach Ein-
schätzung der Organisatorin-
nen gut an. Bewusst setzen 
sie auf wechselnde Anbieter, 
damit auch Stammgäste im-
mer wieder Neues entde-

cken können. Ein besonde-
rer Publikumsmagnet war 
die Modenschau um 14 Uhr. 
Zeitweise habe sich die Halle 
derart gefüllt, dass kräftig ge-
lüftet werden musste, erzählt 
Fehrmann schmunzelnd. 
Auch die Ballonkunst für 
Kinder und das kulinarische 
Angebot gehörten zum Rah-
menprogramm. Selbst Hun-
de waren willkommen und 
fanden im Foyer eine kleine 
Futterstation vor.
Neben den Besucherzahlen 
ist es vor allem das Miteinan-
der, das den beiden Frauen 
in Erinnerung bleibt. Bereits 
beim Aufbau halfen sich die 
Ausstellenden gegenseitig. 
Auch während der Mes-
se sprang man füreinander 
ein, wenn jemand kurz sei-

nen Stand verlassen muss-
te. „Den Zusammenhalt der 
Messeteilnehmer hat man an 
allen Ecken gespürt“, berich-
tet Fehrmann.
Für Weber und Fehrmann 
bestätigt die dritte Ausgabe, 
dass sich die Arbeit hinter 
den Kulissen lohnt. Denn 
eine Messe selbst zu orga-
nisieren, bedeutet deutlich 
mehr Aufwand, als nur mit 
einem eigenen Stand dar-
an teilzunehmen. Mit jeder 
Veranstaltung wächst je-
doch die Erfahrung. Und die 
nächsten Pläne gibt es be-
reits: Im Frühjahr soll „Nice 
to Have“ erneut stattfinden. 
Dann hoffen die beiden Or-
ganisatorinnen, die positive 
Entwicklung fortsetzen zu 
können.

Stets gut gefüllt zeigte sich die Pfungstädter Sport- und Kulturhalle während der kürzlich dort 
stattgefundenen Messe namens „Nice to have“. � Foto: Ritzert/Deichert

Pfungstadt (red). Gelungener Start in die Bezirksliga: Die U12-Basketballer der Concordia ha-
ben ihr erstes Saisonspiel vor heimischer Kulisse souverän mit 70:54 gegen den BC Darmstadt 
2 gewonnen. Pünktlich zum Saisonauftakt lief der Nachwuchs erstmals in nagelneuen Trikots 
auf, die von der Pfungstädter Firma Seidel gesponsert wurden. „Bestens ausgestattet und top 
motiviert zeigten die Gastgeber von Beginn an eine starke Leistung. Mit tollem Zusammenspiel, 
viel Einsatz in der Verteidigung und klug herausgespielten Punkten baute der Sportclub die 
Führung über das gesamte Spiel hinweg stetig aus“, sagt Trainerin Julia Herbert.� Foto: Verein

Einstieg nach Maß
Basketballnachwuchs gewinnt deutlich gegen Darmstadt

Einstieg für  
den Nachwuchs
Pfungstadt (red). Die Faust-
ballabteilung des TSV Pfung-
stadt startet neu mit einer 
Ballspielgruppe. Ab 11. No-
vember sind Kinder zwi-
schen drei und sechs Jahren 
gemeinsam mit ihren Eltern 
eingeladen, das Angebot 
kennenzulernen. Die Gruppe 
findet jeden Mittwoch von 16 
bis 17 Uhr in der Leonard-
Pohl-Sporthalle (LEO) statt. 
Einfach vorbeikommen.

Altes wieder 
ganz machen
Eschollbrücken (red). Am 
heutigen Samstag, 31. Okto-
ber, findet von 15 bis 18 Uhr 
im Bürgerheim Eschollbrü-
cken das Repair-Café statt. 
Gemeinschaftlich kümmert 
man sich dort um die Repa-
ratur defekter Alltagsgegen-
stände. Für Kaffee und Ku-
chen ist gesorgt, Spenden 
sind willkommen.
Weitere Infos: 
repaircafé-pfungstadt.de

Lichterweg 
Nummer Vier
Eschollbrücken (red). Vom 
13. Dezember bis zum 6. Ja-
nuar verwandelt sich der 
Waldrand in Eschollbrücken 
wieder in eine funkelnde 
Winteroase namens „Lich-
terweg“. Am 29. November 
um 16 Uhr findet die Erstbe-
gehung statt, Treffpunkt ist 
am Waldspielplatz. Hier wird 
besprochen, wer an welchem 
Platz etwas zeigen möchte.
Anmeldung: (0178) 2387427
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IHR FACHBETRIEB AUS PFUNGSTADT SEIT 1985

Modernisierung, Wartung oder Reparatur 
– wir freuen uns auf Ihre Anfrage

Klaus Eichmann GmbH
Eicher Hauptstraße 20

64319 Pfungstadt
06157/4945

HEIZUNG - WASSER - GAS - KLIMA

Wiesenstraße 6  (0  61  55)  28  79
64347 Griesheim Mobil (0171)  6  29  84  82

paleos-gmbh@hotmail.de

• Verputz • Wärmedämmung
• Malerarbeiten • Albausanierung
• Trockenbau • Gerüstbau

Innenputz Malerarbeiten
Außenputz Trockenbau
Vollwärmeschutz Gerüstbau

Ihr Malermeister ABA
Baudekoration GmbH

Gernsheimer Str. 13  • 64584 Biebesheim am Rhein
Tel.: 0 62 58 - 83 29 13 · Fax: 0 62 58 - 98 93 934

Mobil: 0176 - 64627218 · mail: ado-redzic@hotmail.de

• Maler- und
 Verputzarbeiten
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fliesenarbeiten

• Gerüstbau
• Altbausanierung
•  Dachdecker-

arbeiten

Keine Lust mehr auf Kalk im Trinkwasser? 
Wir bieten Ihnen gerne eine Lösung an.  
Ihr Grünbeck Wassermeister.

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister

Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Plegge Medien Produktion GmbH,  Auftrag245814,  KdNr.61527,  
StichwortMeine 4 Wände / 12 für 10 Aktion,  FarbenTechnikEur/901;Eur/
902;Eur/903;SetzerNM VertreterAndrea Witt Größe (SPxMM)2x63 Aus-
gaben[304] 10 20 200 Woche4/2024BAUTROCKNUNGBAUTROCKNUNG

Fa. Peter Kindermann
Schneppenhäuser Str. 49 · 64331 Weiterstadt

Ihr starker Partner,
wenn es um Austrocknungen geht

24-STUNDEN-SERVICE % 0 61 50 / 5 27 36

➜
➜
➜
➜
➜
➜

➜ Austrocknung nach Wasserschaden
➜ Estrich-Dämmschicht-Trocknung
➜ Neu- und Altbau-Trocknung
➜ Leckortung/Infrarot-Thermografie
➜ Sofortmaßnahmen
➜ Schadenanalyse/Feuchtmessungen

Der Japan-Trend im Bad
Minimalistisches Design und Dusch-WCs setzen neue Standards

(djd). Die wachsende Be-
geisterung für japanisch 
inspirierte Badgestaltung 
ist Ausdruck eines grundle-
genden Bedürfnisses: nach 
Ruhe, Klarheit und Wohl-
befinden im Alltag. Statt 
auf dekorative Effekte und 
technische Überfrachtung 
setzt die japanische Bad-
kultur auf das Wesentliche. 
Eine reduzierte Formen-
sprache, natürliche Materi-
alien und eine durchdach-
te Funktionalität schaffen 
Räume, die entspannen, 
ohne abzulenken.

Ästhetik und Funktion im 
Einklang

Dabei geht es nicht allein 
um Ästhetik. Japanische 
Bäder folgen dem Prinzip, 
jeden Quadratmeter sinn-
voll zu nutzen und Komfort 
mit Effizienz zu verbinden. 
Angesichts des in Japan 
oft begrenzten Wohnraums 
haben sich Lösungen 
durchgesetzt, die kompak-
te Dimensionen, intuitive 
Nutzung und hohe Funk-
tionalität vereinen. Dieses 
Verständnis von Design – 
kein Schnickschnack, son-
dern konsequent auf den 
Menschen ausgerichtete 
Gestaltung – trifft auch in 
Europa auf zunehmendes 
Interesse. Dazu trägt bei, 
dass Japan als Reiseziel 
stark im Trend liegt und 
viele Urlauber dort erst-
mals die besondere Bad-
kultur des Landes erleben. 
Gefragt sind Lösungen, die 
die Klarheit und Zurückhal-
tung japanischen Designs 
aufnehmen, ohne auf die 
Annehmlichkeiten zu ver-
zichten, die moderne Bade-

zimmer bieten sollen. Die-
ses gestalterische Prinzip, 
Ästhetik und Funktion nicht 
gegeneinander auszuspie-
len, sondern ineinander 
aufgehen zu lassen, erklärt 
auch, warum ein Objekt, 
das in Japan zur Grundaus-
stattung jedes Bades ge-
hört, hierzulande gerade 
so viel Aufmerksamkeit be-
kommt: das Dusch-WC.

Das Dusch-WC als Mittel-
punkt

In Japan seit Jahrzehn-
ten selbstverständlich, 
verbindet das Dusch-WC 
hohe Hygienestandards 
mit Komfort und Benutzer-
freundlichkeit. 
Viele Reisende lernen die-
se Form der Hygiene und 
des Komforts erst während 
eines Japan-Aufenthalts 
kennen und möchten da-
rauf nach ihrer Rückkehr 
nicht mehr verzichten. 
Es übernimmt mehre-
re Funktionen in einem 
Produkt, spart Platz und 
unterstützt die Idee eines 
Badezimmers, das nicht 
durch Überfluss, sondern 
durch intelligente Lösun-
gen überzeugt. Die Intim-
reinigung mit sauberem, 
warmem Wasser sorgt für 
ein Gefühl von Frische und 
Reinheit und ist darüber 
hinaus hygienischer als 
die mit Toilettenpapier. 
Moderne Modelle stehen 
für eine intuitive Nutzung, 
ergonomischen Komfort 
und hochwertige Gestal-
tung. Ihr bewusst reduzier-
tes Design ermöglicht eine 
harmonische Integration 
in unterschiedlichste Bad-
konzepte. 

Auf zum nachhaltigen Bad
Klimaschonende Baustoffe bieten viele Vorteile

(djd). Wer das Badezimmer 
renovieren will, hat die 
Qual der Wahl. Die Möglich-
keiten reichen von kleinen 
Verschönerungsarbeiten 
bis zum umfassenden Um-
bau. Dabei müssen Kosten 
und Zeitaufwand gut ge-
plant sein, denn die Unter-
schiede sind erheblich: Bei 
einer grundlegenden Sa-
nierung werden die alten 
Fliesenbeläge abgeschla-
gen und Badewanne oder 
Dusche sowie alle Sanitär-
einrichtungen entfernt. 
Dies ist zum Beispiel dann 
sinnvoll, wenn eine boden-
gleiche Dusche eingebaut 
werden soll. Doch auch 
eine vergleichsweise ein-
fache Renovierung kann 
zu einem modernen und 
nachhaltigen Badezimmer 
beitragen. In jedem Fall 
empfiehlt es sich, früh-
zeitig einen Handwerksbe-
trieb zurate zu ziehen und 
die möglichen Maßnahmen 
vor Ort zu besprechen. 

Was kostet eine Badsanie-
rung?

Bei der Kostenplanung 
sind viele Faktoren zu be-
achten: die Qualität der 
gewählten Armaturen und 
Fliesenbeläge ebenso wie 
die Handwerkerleistungen. 
Verschwindend gering er-
scheint vor diesem Hin-
tergrund der Anteil von 
Materialien wie Fliesen-
kleber oder Fugenmörtel. 
Doch gerade bei diesen 

Baustoffen lohnt es sich, 
die Umwelt- oder Klima-
folgekosten zu betrachten. 
So bezeichnet man die Auf-
wendungen, die etwa durch 
die Folgen des Klimawan-
dels für die Gesellschaft 
entstehen. 
Wer ein nachhaltiges Bade-
zimmer plant, vermeidet 
den Ausstoß klimaschäd-
licher Treibhausgase und 
trägt somit aktiv zum Kli-
maschutz bei. 
Tipp: CO2-arme Materialien 
lassen sich an speziellen 
Kennzeichnungen erken-

nen. Wird im Rahmen einer 
Badezimmerrenovierung 
der gesamte Raum neu 
gefliest, beginnen Profis 
aus dem Handwerk stets 
mit der Wand. Das vermei-
det, dass Material auf den 
bereits verfliesen Boden 
tropft. Anschließend wer-
den die Fliesen auf dem 
Boden neu verlegt, wobei 
immer in Richtung der Tür 
gearbeitet wird.

Wie lange dauert die Ver-
schönerung?

Bevor die neuen Fliesen 
auf die Wand aufgebracht 
werden, werden Verunrei-
nigungen entfernt und Un-
ebenheiten ausgeglichen. 
Mit speziellen Flächen- 
und Reparaturspachteln 
gelingt das schnell und 
problemlos, sodass bereits 
nach fünf Stunden die Ver-
legung der neuen Fliesen 
starten kann. Wenn be-
stimmte Voraussetzungen 
erfüllt sind, können sogar 
alte Beläge mit neuen Flie-
sen überklebt werden. 
In jedem Fall gilt: Eine ge-
lungene Sanierung benö-
tigt ihre Zeit: Zwei bis drei 
Wochen sollten Hausbesit-
zer für die Arbeiten vor Ort 
einplanen und sich daher 
rechtzeitig um Ausweich-
möglichkeiten kümmern. 
Wird lediglich der Fliesen-
belag ausgetauscht, kann 
die Renovierung auch in-
nerhalb einer Woche von-
stattengehen.

Zentrales Komfort- und Designelement eines japanisch inspirierten Badezimmers ist das 
Dusch-WC. Es vereint Hygiene und Wohlbefinden. � Fotos (2): djd

Neuer Look für ältere Bäder: Eine umfassende Modernisierung kann mehr Komfort und Bar-
rierefreiheit mit Nachhaltigkeit verbinden. � Fotos (2): djd

Nachhaltig bis ins Detail: Auch bei Materialien wie Fliesen-
kleber oder Fugenmörtel kommt es auf die CO2-Bilanz an.

Neben klassischen Ausführungen bieten schwarze oder dunkle Modelle interessante Mög-
lichkeiten, mit einem Dusch-WC gezielt gestalterische Akzente zu setzen. 
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Gesundheit

KFZ-Markt

Flohmärkte/Veranstaltungen

An- und Verkäufe

Bauen

Dienstleistungen

Haushaltsauflösungen

Garten

Bekanntschaften

Tierwelt

Kleinanzeigen

AUTO-BARANKAUF
Suchen jeden PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Traktoren, 

Bagger, Wohnmobile, Wohnwagen.
Zustand egal. Bitte alles anbieten, zahle Höchstpreise, 

bar + fair, jederzeit erreichbar, 24 Std./Sa./So.

Autohof Riedstadt
06158/7488215 oder 0174/6004673

KFZ-ANKAUF
PKW, Busse, Geländewagen, Wohnmobile und 

Unfallfahrzeuge, Motorschaden, viele km,
mit Mängel oder ohne TüV. Zum Höchstpreis  BAR und 

sofort. Jederzeit erreichbar, 24 Std. / Sa./So.

0173/3087449
06158/6086988

Verschenken sie
ihr auto nicht!

Zahle Höchstpreise, KFZ aller Art, jederzeit!
Autopark Gernsheim · 0 62 58 / 37 73

Robert-Bunsen-Str. 5a · 0174/2 02 77 29

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.
0177 - 310 53 03

06158 - 74 88 214

Konso-
nant

Neuling,
Anfänger

Ort bei
Zwolle
(NL)

Stamm-
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durch
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mels-
richtung

un-
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Auffor-
derung
zur Ruhe

wesent-
lich

thailän-
discher
Ferien-
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Schiff
in
Gefahr

brav

nicht
ausge-
schaltet

US-
Schrift-
steller
† 1849

englisch:
uns

das
Ich
(latein.)

und so
weiter
(Abk.)

würfeln

eine
Zitaten-
samm-
lung

starker
Zweig

Zank,
Un-
frieden
(ugs.)

Pöbel

Dienst-
stelle

oberster
Gebäu-
deteil

unge-
bunden

Kurort
an der
Lahn
(Bad ...)
Rhein-
last-
kahn

bibli-
scher
König

Kanton
der
Schweiz

Autor von
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Auflösung des Rätsels

Auflösung 
KW 43

Sudoku-Spielregeln
-  Füllen Sie das Raster mit 

den Zahlen von 1 bis 9
-  In jeder Zeile und in jeder 

Spalte darf jede Zahl nur 
einmal vorkommen

-  Zudem kommt in jedem 
3x3-Feld jede Zahl 
nur einmal vor

KAUFE ALLE PKW, BUSSE
Geländewagen, Wohnmobile, LKW, Oldtimer, 
Transporter, Firmenfahrzeuge, alle Modelle,

Benzin oder Diesel, BJ 1950 bis 2022,
auch mit Mängel, Unfall- oder Motorschäden,

viele KM, auch ohne TÜV, alles anbieten,
zahle bar und fair, jederzeit erreichbar,

auch Sa. und So. 

06158/6086991
oder 0173/ 308 74 49

ANKAUF ALLER FAHRZEUGE
AUTOPARK GERNSHEIM

Pkw, Busse, Geländewagen, LKW, 
Wohnmobile * Unfall-, Motor- 

oder Getriebeschaden  
Seriöse Abwicklung * Sofortige 

Abmeldung

Tel. 0 62 58 / 37 73, 
Handy 0174 / 202 77 29

Jederzeit erreichbar! 
Robert-Bunsen-Str. 5a, 

64579 Gernsheim

KAUFE AUtorEiFEn
mit oder ohne Felgen, alle Modelle, gebraucht 

oder neu, alle Zustände, zahle fairen Preis. 

0152 /18 73 81 52
0179 206 7164

SUCHE DRINGEND
Alle Fahrzeuge, 

PKW, Busse, Wohnmobil, Wohnwagen, 
Traktoren, Bagger, Motorräder, Quads. 
Bitte alles anbieten, Bj., KM, Zustand 
egal, sofort bar, jederzeit erreichbar. 

0 61 58 / 9 41 80 04
oder 01 73 / 3 08 74 49

Sammler kauft freie Waffen (kurz o.
lang), Militaria aller Art! Alles anbieten!
Zahle Bestpreis!☎ 0151/47593225

Schallplatten gesucht: Heavy Metal,
Hardrock, Indie, Gothic, Punk, HipHop,
Reggae, Beat, Psych, Blues, Jazz, Funk,
Audiophile, Soundtr., Rock/Pop allgem...
☎ 0151 15242646

1 A Sammler Rico kauft
ö i i ü

rac en, sen a n,

Trödel, Pelze, Teppiche, Bierkrüge, Zinn,
Bestecke, Puppen, Figuren, Porzellan,
Kristall, Korallen, Modeschmuck, Silber,
Alt-Gold, Bernstein, Gold-Schmuck, Zahn-
Gold, Münzen aller Art, Militaria, Orden,
Ferngläser, Antiquitäten, Näh- u. Schreib-
maschinen, Tischdecken, Blechspielzeug,
Trachten, Eisenbahn, Abend-Garderobe,
Musikinstrumente u.v.m (auch defekt)
Haushaltsauflösungen/Nachlässe

Komme gerne unverbindlich
vorbei. Tel. 06181/3064677

Märklin-Eisenbahnen, 
Roco, Trix

etc. auch defekt
zu kaufen gesucht.

Tel. 0178/5642634

Großer Flohmarkt, So. 1.11.
Bürstadt, EKZ EDEKA
Mainstr., 9-16 Uhr

personMärkte 06322 959995

Kaufe Möbel, Kleidung, Zinn, Geschirr,
Bleikristall, Manschettenknöpfe, Schmuck,
Puppen, Briefmarken, Münzen, Uhren,
Bestecke aller Art uvm.☎ 0163 - 1108658

Verkaufe Paidi Babybett Benne 
Eiche + Händlergarantie, Farbe 
Eiche/Kieselgrau, Maße: Breite 
144,6 cm, Höhe 85,2 cm, Tiefe 
76,6 cm, Liegefläche 70x140 cm, 
Fußhöhe 11,5 cm, Lattenrost, 
Neupreis € 369,- Verkaufspreis 
€ 165 VB, Tel. 0176 - 21751218

Wir übernehmen preiswert und 
schnell alle Pflasterarbeiten 
und Drahtzaunmontagen 

rund um Haus und Hof!

Janine Bau, Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 806 39 91 
oder 0157 / 88 91 51 29

Udo‘s 
Fahrradladen

Neue und gebrauchte Markenräder
Elektroräder seit 1995

Holland-, Sparta- und Transporträder, 
 MTB und Trekkingräder,  

Erwachsenendreiräder, Leasing

RepaRatuRen 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
64319 Pfungstadt · Hillebergstr. 44 

Telefon: 0 61 57 / 71 35

www.udos-fahrradladen.de

HILFE IM GARTEN 
GESUCHT?

Wir übernehmen Rasenmähen, 
Hecken schneiden  

und weitere Gartenarbeiten  
sowie Abbruch und Demontage.

0152/18738152

Henry (2 J., 30 cm, 9 kg), ist ein sehr an-
hänglicher Hund, der seine Menschen 
liebt. Er ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Lacey (2 J., 30 cm, 10 kg), ist eine 
unkomplizierte und liebe Hündin. 
Sie ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Max (2 J., 40 cm, 12 kg), Max ist ein 
lieber und sehr verschmuster Hund. 
Er ist geimpft, gechippt und kast-
riert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Noxs (2 J., 48 cm, 16 kg), ist ein toller 
und sehr lieber Rüde. Er lebt im Haus 
zusammen mit anderen Hunden und 
Katzen. Ist geimpft, gechippt und kas-
triert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Sami (4 J., 35 cm, 14,5 kg), ist lieb und 
unkompliziert. Er humpelt, kommt damit 
aber gut klar. Er ist geimpft, gechippt und 
kastriert. Hoffungsvolle Tierblicke e.V.,  
www.htb-ev.de, Tel (06068) 4785493 
oder (0162)  2939838

Ihr Altgold ist Geld 
wert !

Barankauf bei Ihrem 
Fachmann

Uhrmacher & Juwelier ·
Goldschmiedearbeiten

Eberstädter Straße 31
Pfungstadt · Tel. 06157/3615

 www.welz.info

Aquafit - Kurse in Griesheim!
Ich biete mein Training in klei-
nen Gruppen und entspannter
Atmosphäre an. Info und An-
meldung unter Ch. Barth
06155/843235
*noch wenige Plätze frei*

ACHTUNG Kia Venga, schwarz, 1,4
Diesel, 5-Gang, AHK, Radio, Bj.
2013, Motorschaden komplett zu
verkaufen oder Ersatzteileverkauf,
€ 900,-   0152-06080704

Kaufe alle Nutzfahrzeuge, Trans-
porter, Busse, Geländew., Firmen-
PKW, Wohnmobil, Wohnwagen,
auch mit Mängel oder Unfall, bitte
alles anbieten  0173/3087449
o. 06158/6086988

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV,
Chopper, Enduro, Beiwagen,
E-Roller oder E-Bikes, Auch
mit Mängeln oder Unfall, Bit-
te alles anbieten, zahle bar
  06158/6086991 o.
0173/3087449

Kostenlose Autoverwertung
von Schrottautos, Wohnmo-
bile, Wohnwagen inklusive
Abholung. Jederzeit erreich-
bar. Infos unter  0179-
2067164

KFZ ANKAUF! Barzahlung so-
fort! PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, Wohnwa-
gen, Motorräder, Roller &
Quads, auch mit Defekten, Zu-
stand, Baujahr & KM-Stand
egal, Bitte alles anbieten
 0179-2067164

Stellplätze für Wohnmobile, Wohn-
wagen und Anhänger in Bensheim
zu vermieten   0177-3263613

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen  03944/36160 www.wm-
aw.de (Fa.)

Suche Baumaschinen, Trakto-
ren, Bagger und Anhänger al-
ler Art, bitte alles anbieten, zah-
le bar und Höchstpreise
 0174/6004673

Frau Bach kauft an: Pelze, Ner-
ze aller Art, Vorwerk Staub-
sauger, Leder- und Lammfell-
jacken, Silber, Silberbesteck,
Alt- u. Bruchgold, Zahngold,
Gold- und Modeschmuck,
Uhren, Münzen, Musikinstru-
mente, Modelleisenbahn,
Kleidung, Golf- und Tennis-
schläger, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan,
Bleikristall, Zinn, Teppiche,
Brücken, Krüge, Bernstein,
Leder- und Krokotaschen,
Antiquitäten, Messing, Gardi-
nen, Möbel, Schallplatten,
Orden, Ferngläser, Puppen,
Briefmarken, Kompl. Nach-
lässe aus Haushaltsauflösun-
gen. Kostenlose Beratung u.
Wertschätzung. Zahle bar
vor Ort. Täglich: 7.30 - 21
Uhr, auch am Wochenende.
 069-59772692

1A Handwerker sucht Aufträge!
Mauern, Dämmung, Rigips, Tro-
ckenbau, Sanierung. Übernehme
alle Arbeiten  0174/6004673

M.S. Holz- und Bautenschutz
Isolierungen, Abdichtungen
und Verkleidungen, Einbau von
genormten Teilen und Fenster
u. Carportmontage, erledigt
schnell u. zuverlässig zu Pau-
schlapreisen, Beratung gratis,
keine Anfahrtskosten,  0171/
3192500 oder milan.sljivic@t-
online.de

Dachdecker arbeiten aller Art
Dacheindeckung, Garage sanie-
ren, Trapezblechmontage, Dachri-
nenaustausch, Gartenhaus, Ter-
rasse, Dachdämmung, Dachreini-
gen, Asbestdach sanieren, Flach-
dachsanierung, Stahlscheunen-
dach, Angebot 30% Rabatt,  
0152/11536961

Haushaltsauflösungen,
Umzüge,  Entrümpelungen,
Kleintransporte, Renovierun-
gen - Angebot kostenlos.
 06150/590216
Mobil 0171/3146823

1a Haushaltsauflösung und Ent-
rümpelung. Zum fairen Angebot.
 0174/6004673

Haushaltsauflösung 1.11.26, 10-17
Uhr, Geschirr, Möbel, Elektrogerä-
te, Damenmode/Vintage, Kinder-
sachen, Deko, Rollstühle, keine
Uhren/Schmuck usw., Mozartstr.
54, 64347 Griesheim

Hole Schrott und Metalle aller Art,
auch Haushaltsauflösung, kleinere
Demontagen  06157/990699 o.
0171/5330705

Zuverlässige Reinigung & Haus-
haltsauflösungen. Wir bieten Rei-
nigungsdienste sowie schnelle
und diskrete Haushaltsauflösun-
gen. Faire Preise, kurzfristige Ter-
mine möglich.  0152/18738152

1A-Gartenarbeit - Ihr Garten
wächst über Ihren Kopf? Wir
übernehmen ihre Gartenarbei-
ten. Bäume fällen, Hecken
schneiden, Abbruch u. Demon-
tage uvm. zu fairen Preisen.
 0174/6004673

Baumfällung und Baumschnitt:
Baum/Ziergehölz- und Hecken-
schnitt, Kronenrückschnitt, Sicher-
heitsfällung, Flächenrodung, Un-
krautentfernung. Mit Abfuhr güns-
tig vom Fachmann.  06255/718

Schaffrin GalaBau schafft Werte
die wachsen! Gartengestaltung,
Gartenpflege, Gehölzschnitt, Roll-
rasen, Beregnung, Pflaster, u.v.m.
Meisterbetrieb   06158/915451

Nette Sie, 64 J.,  bin eine sehr gute
Hausfrau und Köchin, ich liebe es,
mich für meinen Mann schick zu
machen ob in High Heels oder
Wanderschuhen. Habe das Allein-
sein satt u. wünsche mir einen lie-
ben Partner für eine harmonische
Zukunft. melissamy@gmx.de

Ankauf von:
Edelmetallen, Gold, Silber, Zinn,
Puppen, Porzellan, Pelzen,

Antiquitäten, Teppichen, Bildern und
Modelleisenbahnen

AußerdemNachlassauflösungen und
Entrümpelungen

- seriös, zuverlässig und diskret –
Hausbesuche bis 100 km kostenlos und

unverbindlich
Tel. 06142-4774336 oder

0177-3964003
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Stellengesuche

Stellenmarkt

Telefon 0 62 58/ 93 36 - 0
stellenanzeigen@plegge-medien.de

Ihre Stellenanzeige – 
in Ihrer Lokalzeitung!

In ganz Südhessen! 
15 Ausgaben
ca. 419.000 Exemplare

Fragen Sie nach unseren Sonder-
konditionen für Stellenanzeigen.

RETTET UNSEREN CHOR! 
Chorleitung (m/w/d) dringend gesucht!
Es ist ernst: Unser gemischter Chor Gesangverein 
Sängerlust aus Gernsheim sucht ab sofort eine 
neue musikalische Leitung. Nur so kann der 

Fortbestand unseres Chores sichergestellt werden.

Probenzeit: möglichst dienstags von 18.30 bis 
20 Uhr im Kettelerhaus Gernsheim.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme! 
Bitte melden Sie sich bei:

Rudolf Krebs Tel.: 06258/9499199
E-Mail: sanremo.krebs@outlook.de

www.saengerlust-gernsheim.de

Bitte teilen und weitersagen!

Wir suchen Dich

Du bist ZMP oder ZFA  
mit Prophylaxeerfahrung? 
Dann komm in unser Team.

Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage  
www.zahnarzt-biebesheim.de und  

bei Instagram unter @zahnarzt_biebesheim

Wir freuen uns auf Dich! 

CAROLA WERNER & TEAM
Zahnärztin in Biebesheim

GmbH

Heizungen · Sanitäranlagen · Bauspenglerei
Riedhäuserhofstr. 16 a · 64560 Riedstadt-Leeheim · Tel. 0 61 58 / 7 36 34

Rohrbändiger, Thermostattüftler & 
Warmduscher-Retter (m/w/d) gesucht!
ÜBER UNS
Wir sind kein steriles Großraumbüro. Bei uns riecht es nach 
echtem Handwerk, manchmal nach Fittingen und meistens 
nach Kaffee. Wir suchen dich für unser Team in Riedstadt-
Leeheim, um tropfenden Hähnen den Kampf anzusagen und 
kalten Heizungen einzuheizen.

DEINE MISSION
Feuer frei:  Du installierst und wartest Heizungen, sodass 

niemand mehr im Kalten sitzt.
Wasser marsch:  Du bändigst Rohre, schraubst Armaturen an 

und sorgst dafür, dass das Wasser dort fließt, 
wo es hin soll (und nicht durch die Decke).

Heldentat:   Du rettest den Tag, wenn der Keller unter 
Wasser steht oder die Dusche streikt.

DU BRINGST MIT
Eine abgeschlossene Ausbildung als Anlagenmechaniker SHK 
(m/w/d). Einen Führerschein Klasse B (wichtig, damit du zu 
unseren Kunden kommst). Den Blick fürs Wesentliche und keine 
Angst vor schmutzigen Händen. Humor und gute Laune, auch 
wenn die alte Gastherme mal wieder zickt...oder der Chef.

WIR BIETEN DIR
Einen krisensicheren Job mit fairer Bezahlung. Einen eigenen 
Firmenwagen, der nicht aussieht wie eine rollende Müllkippe. 
Kaffee, der wacht macht, und ein Team, das dich nicht im 
Regen stehen lässt. Keine sinnlosen Meetings, sondern echte 
Ergebnisse.

INTERESSE GEWECKT?
Schick uns deinen Lebenslauf oder ruf einfach kurz an. Kein 
langes Anschreiben nötig - wir zählen auf Taten, nicht auf 
Romane!

info@frank-reinhardt-gmbh.de
Telefon: 06158/73634

RAUCHERDIENST SCHEMEL
Tabakwaren Groß- und Einzelhandel 

Automaten - Aufstellung

Wir suchen:

Aushilfe  
für KfZ.-Pflege und 

Hausmeistertätigkeiten 

Telefon: 0 61 58 / 7 24 12
raucherdienst-schemel@t-online.de

Verkauf

Bekanntschaften

Vermietung

Gesuche

Humorv. Skorpion Mann, 57/175, Schl.
gut ausseh, mit beiden Beinen fest im
Leben u. Beruf steh., will nach großer
Enttäuschung Dich (46-52j., Schl,. ro-
mant. Humorv., im Berufsleben) auf Hän-
den tragen✉ Handy-uwe@web.de

Rita, 75 J., jung gebl., unkompliziert,
schlank, mit Humor u. herzl. Wesen. Ich
liebe die Natur, spazieren, das einfache
Schöne im Leben u. hoffe auf den Anruf
üb. PV eines lieben Mannes, der sich
auch in schwierigen Zeiten wieder Zwei-
samkeit wünscht. Tel. 0176-56848299

Gerda (67) privat! 01525 197 78 73

NENN DU MIR DAS LAND – ICH KENNE
DIESCHÖNSTENSTRECKEN!
Wie viele Traumreisen habe ich in meinem
Leben wohl schon für andereMenschen ge-
plant? Frisch verliebte Paare, glückliche Fa-
milien oder Ehepaare, die sich endlich ihre
große Reise erfüllen wollten. Ich habe schö-
ne Hotels ausgesucht, Rundreisen zusam-
mengestellt und mich gefreut, wenn die Ur-
lauber anschließend begeistert zurückka-
men. Als selbstständiger Reiseunternehmer
habe ich natürlich auch selbst die ganze
Welt bereist und unglaublich viel gesehen.
Mein Name ist T O B I A S, 73 Jahre jung,
1,83 m groß, mit dunkelblonden Haaren,
im Ruhestand und lebe in einem schönen
großen Haus mit Garten. Aber weißt Du, was
mir noch fehlt?Eine liebe Frau,mit der ich
wieder gemeinsam die Koffer packen
kann. Stell Dir vor, wir sitzen gemütlich zu-
sammen, vor uns liegt eine große Weltkarte
und Du zeigst mit dem Finger auf ein Land.
Ich lächle und sage: „Da kenne ich eine
wunderschöne Rundreise!“ Wir entdecken
herrliche Landschaften, besuchen interes-
sante Städte, genießen gutes Essen und
wohnen in schönen Hotels. Und damit die
Reise auch erholsam bleibt, wechseln wir
nur etwa alle vier Tage das Hotel. Schließlich
haben wir Zeit und müssen niemandem hin-
terherlaufen. Früher habe ich solche Traum-
reisen für andere Menschen geplant. Jetzt
möchte ich sie mit Dir erleben. Ich freue
mich auf Ihren wir zwei Anruf:
Tel. 0151 - 20173616

UND DAMIT DU SCHON MAL PLANEN
KANNST: AM ERSTEN WEIHNACHTS-
FEIERTAGHABE ICHGEBURTSTAG!
Hallo, ich bin die E L L I, 77 Jahre jung,
1,63 m groß, blond, zierlich-schlank und ver-
witwet. Früher war ich Pädagogin an einer
Realschule. Die Kinder haben mich manch-
mal ganz schön auf Trab gehalten, aber vor
allem haben sie mich immer wieder zum La-
chen gebracht. Ich glaube, das hat mich
jung gehalten! Und auch heute bin ich stän-
dig in Bewegung. Mein Fitnessstudio hat
keine Mitgliedsbeiträge – aber jede Men-
ge Treppen! Ich wohne nämlich in einem
schönen großen Haus. Mal bringe ich die
Wäsche nach oben, dann fällt mir unten wie-
der etwas ein, zwischendurch wird geputzt,
dekoriert und schon bin ich wieder zwei
Stockwerke unterwegs. Große Fernreisen
brauche ich nicht mehr. Viel lieber mache
ich schöne Ausflüge, gehe gemütlich essen
und genieße die kleinen Freuden des Le-
bens. Nur eines fehlt mir in meinem schö-
nen Zuhause: ein lieber Mann, mit dem ich
wieder lachen, erzählen und glücklich sein
kann. Und weißt Du, was für mich das
schönste Geburtstagsgeschenk wäre?
Wenn ich mich an diesem besonderen Tag
schon auf Dich freuen könnte! Ich freue
mich auf Deinen wir zwei Anruf:
Tel. 0151–56196728.

EIN OFFENES OHR BRAUCHT KEIN RE-
ZEPT!
Ich bin RA I NER, 83 Jahre jung und ver-
witwet. Viele Jahrzehnte war ich selbst-
ständiger Apotheker. In dieser Zeit habe
ich etwas gelernt: Nicht jeder Mensch, der
meine Apotheke betrat, brauchte nur ein
Medikament. Manchmal brauchte er einfach
jemanden, der ihm zuhörte. Ich habe mir
immer gerne Zeit genommen, zugehört
und versucht zu helfen. Denn nicht alles
lässt sichmit einer Tablette lösen. Heute ge-
nieße ich meinen Ruhestand, lebe in mei-
nem schönen Haus mit Garten, koche ger-
ne, interessiere mich für Kunst, Musik und
Literatur und bin ein humorvoller, fürsorgli-
cher Mann. Wissen Sie, was mir heute fehlt?
Eine liebe Frau, die irgendwann zu mir sagt:
„Du, ich muss Dir unbedingt erzählen, was
mir heute passiert ist!“ Dann machen wir es
uns gemütlich, reden, lachen und kommen
von einem Thema zum nächsten, bis wir gar
nicht merken, wie schnell die Zeit vergangen
ist. Und jetzt bin ich neugierig auf Sie:
Was liegt Ihnen besonders am Herzen?
Ich würde es gerne erfahren, am liebsten bei
unserem ersten langen Telefonat. Ich freue
mich darauf, Ihre Stimme zu hören. Und wie
unsere Geschichte weitergeht, finden wir
dann ganz in Ruhe gemeinsam heraus.
Über Ihren wir zwei Anruf würde ich mich
sehr freuen. Tel. 0172 - 3707138

KURZURLAUB AUF EINER KLEINEN IN-
SELMIT 1 BIKINI + 1000 KÜSSEN ODER
WIRSPAZIEREN IMHERBSTWALD
Ich, weiblich, bin 61 Jahre alt, 165 cm
groß und heiße S A R A H, zierlich-
schlanke Figur und bin schon lange al-
leinstehend und bereit für eine neue
Partnerschaft. Ich habe ein Motorrad für
die schönen Tage im Sommer, jetzt ist aber
erstmal Plätzchenbacken angesagt, machst
Du mit? Dein Alter ist mir egal, es zählen an-
dere Werte. Bin bodenständig, natürlich,
sportlich, mit Stil u. Klasse, Fantasie u. Köpf-
chen, brav u. frech zugleich, mit schönem
Zuhause hier in der Region, in dem unbe-
dingt ein Mann fehlt, würde aber auch zu Ih-
nen ziehen. Bitte küss mich und gib uns
über pv die Chance für eine gemeinsame,
glückliche Zukunft. Ich bin treu, zärtlich und
meine es ehrlich … bitte, wenn Du ein liebe-
voller, aufrechter, gepflegter Mann bist, gib
uns die Chance zu einer neuen Liebe und
rufe gleich an: Handy 0172 – 3712035 od.
Mail an SarahWinter@zeitung-wz.de,
oderWhatsApp

MEIN AUTO KANN FAST ALLES – NUR
DEN RICHTIGEN MANN FINDET ES
NICHT!
Ich heißeKATHR I N, bin 69 Jahre jung,
1,65 m groß, schlank, habe braune Haa-
re und war früher Bankkauffrau. Heute
genieße ich meine Rente, wohne in einer
schönen eigenen Wohnung, bin gerne un-
terwegs, halte mich fit und habe viel Humor.
Kürzlich habe ich festgestellt, dass mein Au-
to gefühlt 125 verschiedene Apps hat. Vor-
wärtsfahren klappt, rückwärts auch, und die
Rückfahrkamera funktioniert wunderbar.
Aber wozu brauche ich eigentlich diese
ganzen Apps? Ichmöchte doch nur Auto
fahren! Und weil man diese Dinger auch
noch ständig updaten muss, brauche ich
unbedingt Deine Hilfe. Sonst stehe ich ir-
gendwann auf demWeg zu Dir auf irgendei-
nem Parkplatz, weil mein Navigationssys-
tem plötzlich ein Update verlangt und ich
nicht mehr weiß, wo es langgeht. Das wäre
doch schade, denn eigentlich möchte ich
Dich viel lieber persönlich wiedersehen, mit
Dir lachen undmich wieder richtig verlieben.
Ich freue mich auf Deinen Anruf: wir zwei
Tel: 0151 - 68535162. Allerliebste Grü-
ße,Kathrin

Immobilien

Gesucht Dringend!
Haus, Wohnung, Grundstück, zum 
Kaufen im Ried oder Pfungstadt, 

gerne renovierungsbedürftig

0157/78014731
06158/1849935

www.strenger.de

• Platz: 6 Zimmer auf ca. 143 m², zwei Stellplätze inklusive

• Energie: KfW-40-Standard mit QNG-Zertifizierung,  
PV-Anlage mit Batteriespeicher und Wärmepumpe

• Schlüsselfertig: Inklusive voll ausgestatteten Designbädern

Lassen Sie sich von unserem Muster-
haus und seiner Qualität überzeugen.

Festpreisgarantie trifft 
auf Fördermöglichkeit 
mit 143 m² Wohnfläche

DOPPELHAUSHÄLFTEN MIT GROSSEN GÄRTEN IN GERNSHEIM
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Kleine Wohnung in Dieburg und Um-
gebung gesucht.☎ 0151-12912029

Groß-Rohrheim, grosszügige 3
ZKB-Wohnung, 114 qm, mit Ein-
bauküche, KFZ-Stellplatz evtl. Ga-
rage, frei ab 1.12.2026. KM €
1.000,- + NK + KT.  0172/
6241987

Ab sofort - Suche von privat, 1-
2 Fam.-Haus oder Wohnung
ab 4 Zimmer, zur Miete oder
Kauf in Gernsheim, Biebes-
heim, Riedstadt und Umge-
bung. Freundliche Angebote
bitte unter  0174/2027729

Ackerland zu kaufen oder pachten
gesucht. Bauer Lipp  06150/
13030 oder Mobil 0174/8111132

Gewerbefläche gesucht! Suche
ein Grundstück oder eine Ge-
werbefläche, überdacht oder
offen, Größe flexibel zum Kauf.
Faire Bezahlung Gernsheim,
Biebesheim, Stockstadt, Ried-
stadt und Umgebung. Angebo-
te bitte an   0157/78014731
o. 06158/1849935

Nettes Paar sucht eine 2 Zimmer
Wohnung in Griesheim und Umge-
bung, gerne Erdgeschoss mit klei-
nen Hund. Miete bis 1000,- €. Wir
können auch Gartenhilfe anbieten
  0152-38843493

Pfungstadt/DA, Paar (66/70),
Rentner sucht 3 Zi., 75-110 m²
(EG/1. OG), EBK, Keller, Ter-
rasse/Balkon. Langfristig,
 0163/3311556

Suche EFH, MFH nur von privat,
auch renovierungsbedürftig.
 0174/6004673

Suche Gewerbegrundstück oder
Halle zum Kauf in Raum Pfungs-
tadt, Bergstraße, Ried. Einfach al-
les anbieten  0176/11199111

Suche Gewerbegrundstück, 
bis 3.000m² zum Kauf in
Gernsheim, Biebesheim, Ried-
stadt und Umgebung. Freundli-
che Angebote bitte unter
 0174/2027729

Suche Gewerbegrundstück,
Halle oder Scheune zum Kauf
oder zur Miete.
 0174/6004673

Suche Haus oder Grundstück, 
auch renovierungsbedürftig, im
Raum Pfungstadt, Bergstraße,
Ried. Bitte alles anbieten  0176/
11199111

Griesheim, 3-Zi.-ETW, 68m² Wfl im
EG eines gepflegten MFH (Bj.
1993/94) mit einem TG-Stellplatz,
ideal für Selbstnutzer & Anleger,
Besichtigung ab Dez. möglich,
222.000 €, Anfrage per Email:
angeb.whg.griesheim@gmx.de

Erfahrener Handwerker sucht Ne-
benbeschäftigung! Renovierungs-
arbeiten aller Art, Fliesenverle-
gung  0171/3614585

Zukunft für Kinder !

WORLDVISION.DE

WOVI_FuellAZ_2012-2013_44x30_4c.indd   112.09.2013   10:27:16

Pfungstadt (red). Am vergangenen Sonntag hatte der CDU-
Stadtverband seine Mitglieder zum Herbstfest ins Alte E-Werk 
eingeladen. In dessen Rahmen überbrachten Stadtverbands-
vorsitzender und Bürgermeister Maximilian Schimmel (links) 
und CDU-Kreisvorsitzender Lutz Köhler (rechts) einigen An-
wesenden Dank und Anerkennung für deren Engagement 
und langjährige Mitgliedschaft. Besonders gewürdigt wurden 
dabei Bärbel Spengler (Zweite von rechts) und Andreas Iser 
(Zweiter von links) für ihre 30-jährige Zugehörigkeit zu den 
Christdemokraten. Weiterhin gab es auf dem Herbstfest ein 
Kürbisschnitzen sowie Bastelangebote, für das leibliche Wohl 
war ebenfalls gesorgt. � Foto: Wunder-Seban

Treue Seelen
Herbstfest mit Ehrungen bei der CDU

Thema Tannenburg
Museumsverein lädt zu Vortrag
Seeheim (red). Der Muse-
umsverein Seeheim-Jugen-
heim lädt für Sonntag, 29. 
November, um 16 Uhr im 
Schulmuseum Seeheim-Ju-
genheim, Kirchstraße 1, zu 
einen Vortrag von Peter Kün-
zel zum Thema „50 Jahre Re-
konstruktion Burgruine Tan-

nenberg“ ein. Der Eintritt ist 
frei. Um eine Spende wird ge-
beten. Zahlreiche Burg-Fun-
de zeigt der Museumsverein 
Seeheim-Jugenheim außer-
dem sonntags von 15 bis 17 
Uhr im Gemeinde-Museum 
Burg Tannenberg im Histori-
schen Rathaus Seeheim.

Ragebait bis Peak
Bundesjugendwort 2026 ermittelt
Deutschland (hst). Die 
Bund-Jugend, die unabhän-
gige Jugendorganisation des 
Bund für Umwelt und Na-
turschutz Deutschland, hat 
am 10. Oktober gemeinsam 
mit weiteren Jugendverbän-
den bekanntgegeben, dass 
„Ragebait“ auch in ihrer On-
line-Umfrage die meisten 
Stimmen erhalten habe und 
das Bundesjugendwort des 
Jahres ist. 
Parallel zur „umstrittenen 
Vergabe des ‚Jugendworts 
des Jahres‘ durch den Lan-
genscheidt-Verlag“, so die 
Bund-Jugend, konnten junge 
Menschen bis zum 9. Okto-
ber auf der Homepage der 
Bund-Jugend an einer alter-
nativen Abstimmung teilneh-
men und über das Bundesju-
gendwort entscheiden.
„An den beiden Wahldurch-
gängen haben sich weit über 
130.000 Menschen beteiligt“, 
teilt Bund-Jugend mit: „Heu-
te wurde das Wort ‚Ragebait‘ 
als Bundesjugendwort be-
kannt gegeben. In der letzten 
Runde setzte es sich gegen 
die Wörter ‚Mehrzweckeier‘ 
und ‚Peak‘ durch.“
„Ragebait“, übersetzt unge-
fähr „Wutköder“ oder „Em-
pörungsköder“ bedeutet in 
der Jugendsprache, dass man 
andere durch provokante, 
extreme und oft auch falsche 
Inhalte provoziert. „Mehrze-
weckeier“ ist einer satirische 
Abwandlung des provokan-
ten Ausrufs „Merz leck Eier“, 
das beim Langenscheidt-Ver-
lag nachträglich von der Liste 
gestrichen worden ist, weil es 
eine persönliche Beleidigung 

beziehungsweise Herabset-
zung darstelle. Das drittpla-
tierte Jugendwort „Peak“ wird 
mit „Spitze/Gipfel“ übersetzt 
wird angewandt, um zu ver-
deutlichen, das etwas oder 
jemand zu den Besten seiner 
Art gehört.
Auch bei der Wahl zum „Ju-
gendwort des Jahres“ des 
Langenscheidt-Verlags hat 
„Ragebait“ vor „Peak“ ge-
wonnen. Da „Mehrzweckei-
er“ gestrichen wurde, lag 
auf dem dritten Platz „Cras-
hout“. „Crashout“ bedeutet 
„Absturz“ und beschreibt 
Personen, die die Fassung 
verlieren, Ausraster haben 
beziehungsweise einen emo-
tionalen Kontrollverlust.
Bei der Auswertung der 
Stimmen zum Bundesju-
gendwort habe sich laut 
Bund-Jugend gezeigt, dass 
die Favoriten auch vom Al-
ter abhängig seien, „junge 
Menschen sind nämlich 
nicht homogen“, so der Bun-
desvorstand von Bund-Ju-
gend. Das Wort „Ragebait” 
war besonders bei den 10- 
bis 19-Jährigen sehr beliebt, 
während das Wort „Mehr-
zweckeier” bei den 20- bis 
27-Jährigen am besten abge-
schnitten habe. 
Eine ausführliche und trans-
parente Auswertung der 
Wahlergebnisse wird in den 
nächsten Wochen auf bun-
desjugendwort.de veröffent-
licht. Dort werden die alters-
relevanten Unterschiede und 
weitere spannende statisti-
sche Besonderheiten sowie 
die genaue Methodik erläu-
tert. 

Eine Erde. 
Ein Klima. 
Eine Menschheit.

act.greenpeace.de/friedensmanifest
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KFZ BAR ANKAUFKFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Motorräder.
Alles anbieten!

(Baujahr, km, Zustand egal). Sofort 
Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988
0173 - 3087449

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. 
Zustand egal.

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006
0177/3105303

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW´s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobilie etc. für Export, 

Zustand egal, zahle Höchstpreise - 
sofort Bargeld, bitte alles anbieten, 

jederzeit erreichbar. 

0151/71872306
Tel.: 06258/5089921

DIE LAIENSPIELER DES 
TSV ESCHOLLBRÜCKEN-EICH E.V. 
PRÄSENTIEREN:

UUnnsseerree VVoorrsstteelllluunnggeenn:: 

66.. // 77.. November 2026
1133.. // 1144.. November 2026
2200.. // 2211.. November 2026

Beginn: jeweils um 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr

Alte TSV-Halle Eschollbrücken
Darmstädter Str. 45a

Folgt uns gerne für 
weitere Infos!

DER VORNAME
Regie: Michaela Heist und Jan Huhnstock

MMiittwwiirrkkeennddee:: 

Kevin Stoye
Andreas Rügner
Linda Laubscher
Carsten Heckmann
Lara Schiroky

Karten online unter
laienspieler.ticketbro.com

Vorverkaufsstellen:
Optik Bogorinski
Eberstädter Str. 79, 64319 Pfungstadt

Spielwaren Mark
Eberstädter Str. 15, 64319 Pfungstadt

BaNi‘s Schreibwaren
Goethestr. 51, 64319 Pfungstadt
Mühlstr. 90, 64319 Pfungstadt
Gernsheimer Str. 87, 64319 Pfungstadt-Hahn

TTiicckkeettss::

Auto Ankauf 
zu Höchstpreisen!

Wie viel ist mein Auto noch Wert?

Bei uns gilt das Motto „Wir kaufen jedes Auto“. 
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND
Wir kaufen alle Marken und alle Modelle, Alter und Lau� eistung sind dabei 
vollkommen egal. 

PKW, Busse, Geländewagen, LKW, Wohnmobile, Cabrios, Oldtimer, Motor-
räder, Firmenfahrzeuge, Unfallwagen, Motorschaden, Getriebeschaden, 
auch ohne TÜV!

A.G. Automobile garantiert einen zuverlässigen, kompetenten und ordent-
lichen Autoankauf ohne jegliche Garantie- und Gewährleistungsansprüche 
zu absoluten Bestpreisen. Wir sind kein Versteigerungs- bzw. Bewertungs-
portal, die „Lockangebote“ unterbreiten, sondern Ihr direkter Ansprech-
partner ohne Zwischenhändler.

Bestpreis
Garantie!

SICHER

Fairer 
Ankauf!

EINFACH

Ihr Fahrzeug wird pünktlich bei Ihnen ohne Kosten und Gebühren abgeholt 
und sofort bar bezahlt. Die Qualität unserer eigenen Arbeit und die Zufrie-
denheit unserer Kunden sind uns wichtig. Unsere Angebote sind für Sie im-
mer kostenlos und unverbindlich!

Rufen Sie uns ganz einfach an. 
Jederzeit erreichbar Montag bis Sonntag. 

  06157 / 8018572
Mobil:  0171 / 8181110
a.g.automobile1@web.de
www.kfzankauf24.de
Robert-Bosch-Straße 4
DE - 64319 Pfungstadt

HEUTE
Diese Prospekte liegen in der 
Gesamt- oder Teilausgabe bei.

BAUHAUS • KAUFLAND 
ALDI • POCO • PENNY 
EDEKA • KIBEK • NETTO 
PFLEGEDIENST 
DARMSTADT 
SEGMÜLLER • XXXL
ROSSMANN • LIDL • JYSK 

... Zeitungen, die ankommen!

vom 02.11. - 07.11.2026
Mittagstisch

Mo. bis Fr. durchgehend von 7 - 18 Uhr & Sa. von 7 - 13 Uhr geöffnet!
Rheinstraße 1 | 64319 Pfungstadt | Telefon 06157 / 35 45

www.metzgerei-feldmann.de

Schaschliktopf mit 
Spiralnudeln  a,g,j,i,I

Schweinegeschnetzeltes in 
Sherryrahm mit Reis 

a,g,j,i,I

Kürbis-Gnocchi-Auflauf 
a,g,j,i,I

Hähnchenragout „Karibik“ 
mit Couscous  a,g,j,i,I

Penne  
mit Gorgonzolasoße 

a,g,j,i,I

Kürbissuppe  a,g,j,i,l

Lasagne al forno  
a,g,j,i,I

Hackfleisch mit 
Rahmwirsing und 

Röstzwiebelpüree  a,g,j,i,I 

Mailänder Schnitzel mit 
Ofenkartoffeln  a,g,j,i,l

Sauerbratengulasch  
mit Klößen  a,g,j,i,I 

Rostbratwürstchen 
mit Sauerkraut und 

Röstzwiebelpüree  a,g,j,i,I 

Kürbissuppe  a,g,j,i,l

MO

DI

MI

DO

FR

SA

�����������������������

www.kino-pfungstadt.de

Tel.: 0 61 57 / 77 79


��������
�����	����	��	�������	����	��	����
������������������� 

��������������������������������
��������������
���	����

��������������

­��� 
���������������
���	����

�������������
����������������
������������������� ���

���������	�����­����������
���	����

������������

��������������
������������������������­�����������	�������

������������������������������������������������������
�������������������������������������������������������������

Zeitungsleser wissen mehr!

Zielgruppengerechte Werbung! 
www.plegge-medien.de/mediadaten

Speed und Technik
Eishockeyverein Darmstadt Dukes lädt zum Kids Day

Darmstadt (red). Wer schon 
immer einmal ausprobieren 
wollte, wie es sich anfühlt, 
auf Schlittschuhen übers Eis 
zu gleiten und einen Eisho-
ckeyschläger in der Hand zu 
halten, ist beim „Kids Day“ 
der Darmstadt Dukes genau 
richtig. Auch in dieser Saison 
möchte der Verein wieder 
mehr Jungen und Mädchen 
für den Eishockeysport be-
geistern und ihnen einen 
unkomplizierten Einstieg er-
möglichen, heißt es von dort.
Für Mittwoch, 4. Novem-
ber, sind alle Interessierten 
eingeladen, den Verein, die 
Trainer und den Sport näher 
kennenzulernen. Treffpunkt 
ist um 16.45 Uhr im Foyer der 
Eissporthalle Darmstadt, Als-
felder Straße 45, Darmstadt-
Nord. Dort können erste 
Fragen geklärt und – je nach 
Verfügbarkeit – passende 
Leihausrüstung ausgewählt 
werden.
Wer bereits eigene Aus-
rüstung besitzt, kann diese 
mitbringen. Dazu gehören 
Schlittschuhe, ein Helm 
(etwa ein Fahrrad- oder Reit-

helm), dicke Handschuhe, 
Knie- und Ellenbogenschüt-
zer sowie, falls vorhanden, 
ein Eishockeyschläger.
Im Anschluss geht es aufs 
Eis: Das Schnuppertraining 
findet von 17.15 bis 18 Uhr 
statt. Hier können die Kinder 
erste Erfahrungen auf dem 
Eis sammeln und den Eis-
hockeysport ganz praktisch 
kennenlernen.
Die meisten Kinder starten 
ihre Eishockeylaufbahn laut 
Verein bereits im Kita- oder 
Grundschulalter, doch eine 
feste Altersgrenze gibt es bei 
den Darmstadt Dukes nicht. 
Grundsätzlich können Inte-
ressierte in jedem Alter an 
einem Schnuppertraining 
teilnehmen. Haben sie dann 
Lust auf mehr, lernen sie in 
der Laufschule zunächst das 
sichere Schlittschuhlaufen, 
bevor sie Schritt für Schritt 
an das Eishockeyspiel heran-
geführt werden. Dabei orien-
tiere sich das Training am 
individuellen Können und an 
den Fortschritten jedes ein-
zelnen Kindes.
Aber auch ein späterer Ein-

stieg sei möglich. Mit Moti-
vation, Ehrgeiz und Freude 
am Sport könnten Interes-
sierte auch in höherem Al-
ter den Weg aufs Eis finden. 
Wer bereits Erfahrungen 
aus verwandten Sportarten 
wie Floorball oder Inline-
hockey mitbringt, könne 
dabei von den vorhande-
nen Kenntnissen profitie-
ren. Bei den Dukes trainie-
ren Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene regelmäßig zu 
festen Zeiten. 
Wer am „Kids Day“ nicht 
teilnehmen kann, müsse 
auf einen ersten Kontakt mit 
dem Eishockeysport nicht 
verzichten: Ein individuel-
les Schnuppertraining lässt 
sich laut Dukes per E-Mail 
an nachwuchs@darmstadt-
dukes.de vereinbaren. Diese 
Kontaktmöglichkeit stehe 
auch erfahrenen Spielerin-
nen und Spielern offen, die 
auf der Suche nach einem 
neuen Verein sind. 
Trainingszeiten, Spielbe-
richte und weitere Infos: 
darmstadt-dukes.de; Face-
book; Instagram

Beim Heimturnier Anfang Oktober konnten die Kinder der U9 der Darmstadt Dukes ihre neuen 
Trikots das erste Mal präsentieren. � Foto: Tschab
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